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Einladung zur TeleData Internet-Beraterstunde
23. September 2025, beraten lassen & Rabatte sichern!
Nutzen Sie derzeit das beste Preis-Leistungsverhältnis Ihrer Internet- und TV-Produkte? Möchten Sie noch schnel-
ler im Internet surfen? Wollen Sie mehr über die maximale Bandbreite an Ihrem Standort erfahren?
Um diese und weitere Fragen zu klären, kommen wir zu Ihnen! Richten Sie Ihre Fragen direkt vor Ort an uns 
und nutzen Sie unseren mobilen Kundenservice. Dabei beraten wir Sie gerne über schnelleres Internet, Telefo-
nie, Fernsehen sowie weiteren Themen rund um Telekommunikation, prüfen Ihre Verfügbarkeit und füllen bei 
Wunsch gemeinsam mit Ihnen unsere Formulare aus. Und das Beste daran: An diesem Tag profitieren Sie von 
einer Exklusivaktion und können bis zu 287,52 Euro sparen*.
Sie sind interessiert?Dann kommen Sie am 23. September 2025 zwischen 15:00 und 18:00 Uhr in den Bespre-
chungsraum im Rathaus Baindt.
 
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr TeleData-Team aus Friedrichshafen

Schützengilde Baindt 1925 e.V.

20. September 2025
(Boschstraße1, Baindt  - unterer Schulhof)

10:00 Uhr Eröffnung durch die Böllergruppe Baindt
Frühschoppen mit foursix22

11:00 Uhr Einweihung des neuen Schießstandes
Beginn Preis- und Königsschießen für alle Gäste

13:00 Uhr Kinderprogramm mit Hüpfburg und vielen Spielen
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen mit der Schalmeienkapelle Baindt
17:30 Uhr Preisverleihung und gemütlicher Ausklang am Abend

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich den ganzen Tag gesorgt!
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Wette mit Herz!
Am Samstag, den 11. Oktober 2025 wird’s sportlich. Der Radsportler und Weltrekordhalter im 
Indoor-Ultracycling Daniel Steinhauser aus Bad Waldsee fordert Bürgermeisterin Simone Rürup 
zu einer Wette heraus:
Er wettet, dass er 500 Radfahrerinnen und Radfahrer an die steile Marsweilerstraße nach 
Baindt bringt und alle Teilnehmenden mindestens einmal bis zur Bushaltestelle hochfahren. 
Weiter wettet er, dass Bürgermeisterin Frau Rürup es nicht schafft, dafür 5.000 Euro Spen-
den zu sammeln.
Jeder dieser 500 Fahrradfahrerinnen und Fahrradfahrer löst mit seiner Auffahrt eine Spende 
von 8 € aus, somit 4.000 €. Teil der Abmachung ist, dass Daniel Steinhauser 50-mal hochfährt 
und dadurch jeweils 20 €, also insgesamt 1.000 € Spende erradelt: Zusammen kommt dann eine 
Spendensumme von 5.000 €.
Ziel ist, mit den Wetteinnahmen den Erhalt des Therapiebades im SBBZ Sehen zu sichern. Das 
Therapiebad bietet den Kindern und Jugendlichen der Stiftung St. Franziskus, die oft sehr belas-
tende und beeinträchtigende Behinderungen haben, therapeutische und pädagogische Förder-
angebote, die wesentlich zur Lebensqualität und Entwicklung beitragen.
Das Therapiebad wird häufig auch „Bädle“ genannt und ist nicht zu verwechseln mit dem Wei-
her „Baindter Bädle“.
Da das Bad schon sehr in die Jahre gekommen ist, belaufen sich die Sanierungskosten auf rund 
eine halben Millionen Euro. Etwa 110.000 Euro wurden bereits gespendet. 
Das ist ein stattlicher Betrag, doch besteht nach wie vor großer Unterstützungsbedarf, damit das 
so wertvolle Therapiebad für die Kinder und Jugendlichen des SBBZ Sehen erhalten werden kann.

Wir bitten Sie deshalb um Ihre Unterstützung!

Wann?	 Samstag, 11. Oktober 2025
Uhrzeit?	 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Wo?	 Start ist am Kreisverkehr innerorts
Welche Räder sind erlaubt?	 E-Bikes und Bio-Bikes aller Art

Mitmachen kann jede und jeder, egal ob aus Baindt oder aus der Umgebung. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig, kommen Sie einfach zu der oben genannten Uhrzeit vorbei und radeln Sie mit, 
damit die 500 Teilnehmenden erreicht werden und die Spendensumme fließen kann!
Unsere Kinder und Jugendlichen freuen sich auch über Ihre Spende auf nachgenanntes Spen-
denkonto.

Stiftung St. Franziskus, Sparkasse, IBAN: DE56 6425 0040 0000 5403 40
SWIFT/BIC-Code: SOLA DE S1 RWL, Verwendungszweck: Wette mit Herz
Bitte unbedingt den Verwendungszweck angeben, dass Ihre Spende zugeordnet werden kann 
und das Wettziel von 5.000 € erreicht wird. Geben Sie beim Verwendungszweck bitte auch Ihre 
Adresse an, damit von Seiten der Stiftung St. Franziskus eine Spendenbescheinigung ausgestellt 
werden kann.
Alle weiteren Informationen und aktuellen Updates finden Sie auch auf unserer Instagram-Seite 
@gemeinde.baindt.
Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Radelnden und Spenderinnen und Spendern für die Un-
terstützung dieser besonderen Aktion und den Zusammenhalt in unserer Gemeinde.
Bereits jetzt weisen wir darauf hin, dass die Marsweilerstraße während der Aktion für den Verkehr 
gesperrt ist. Allen Anwohnerinnen und Anwohnern danken wir für das Verständnis.
Eine spannende und hoffentlich erfolgreiche Veranstaltung steht bevor – vielen Dank für Ihre 
Mitwirkung!
 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Amtliche
Bekanntmachungen

Unsere Gemeinde erhält das Siegel des 
Digital Awards 2025 
Im Rahmen der KOMMUNALE, Deutschlands größte Mes-
se für Kommunalbedarf und der etablierte Treffpunkt 
für Entscheidungsträger und Experten aus Städten und 
Gemeinden, ist unsere Gemeinde Baindt jetzt offiziell aus-
gezeichnet. Wir freuen uns über das Siegel des Digital 
Awards 2025, den wir für unseren fortschrittlichen digita-
len Prozess im Rahmen des Pilotprojekts „Digitaler Gewer-
besteuerbescheid“ erhalten haben. Seit September 2024 
kann der Gewerbesteuerbescheid komplett digital zuge-
stellt werden: schnell, papierfrei und bürgerfreundlich.

Biberwildnis am Bampfen – Exkursion 
mit Biberexperte Bertrand Schmidt 
Der Biber hat sich schon lange im Landkreis Ravensburg 
erfolgreich angesiedelt. Doch wie lebt er, welche Spuren 
hinterlässt er und wie geht man mit den Herausforderun-
gen um, die seine Anwesenheit mit sich bergen? Antwor-
ten auf diese Fragen gibt die Exkursion „Biberwildnis am 
Bampfen“ mit dem erfahrenen Biberexperten Bertrand 
Schmidt. 
Die Veranstaltung findet am Freitag, 26. September 2025, 
ab 16:00 Uhr statt. Treffpunkt ist zunächst der Parkplatz 
Riedhöfe in Baindt. Von dort aus begeben sich die Teil-
nehmenden in den Lebensraum des Bibers, lernen seine 
Bauwerke und Gewohnheiten kennen und erhalten span-
nende Einblicke in das praktische Bibermanagement. 
Die Exkursion richtet sich an Erwachsene und Jugendliche 
ab 12 Jahren. Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden für die 
Naturschutzarbeit sind willkommen. Eine Anmeldung ist 
erforderlich und kann online über die Projektseite vorge-
nommen werden: 
➜ www.naturvielfalt-rv.de/veranstaltungen 
Der genaue Veranstaltungsort wird allen Angemeldeten 
eine Woche vor der Exkursion per E-Mail mitgeteilt. Nach 
der Anmeldung erhalten die Teilnehmenden zudem wei-
tere organisatorische Informationen. 

Parken am Dorfplatz
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der Dorfmitte gilt eine begrenzte Parkdauer von ma-
ximal drei Stunden. Ziel ist es, die Parkflächen fair und 
für alle nutzbar zu halten.
Nach Einführung der Maßnahme haben wir regelmäßig 
Kontrollen durchgeführt und zunächst zahlreiche Hinweis-
zettel verteilt. Inzwischen stellen wir erfreulicherweise fest, 
dass die vorgeschriebene Parkdauer von den meisten 
Parkenden gut eingehalten wird.
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe! Auch künftig werden wir Stichprobenkontrol-
len durchführen. Sollte sich die Lage ändern, behalten 
wir uns vor, anstelle von Hinweisen auch Verwarnungen 
auszustellen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeinderatssitzung

Einladung zur Sitzung des  
Gemeinderates

Die nächste Sitzung des findet statt
am  Dienstag, 23. September 2025
um  18:00 Uhr
im  Sitzungssaal im Rathaus
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
 
Tagesordnung

Öffentlicher Teil 
01 Einwohnerfragestunde
02 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
03 Bericht der Bürgermeisterin
04 Bauantrag zur Errichtung von Transformatorenstati-

onen, Batteriespeichern und Invertern auf Flst. 1007, 
Wickenhauser Straße - Riedesch

05 Bauantrag zum Neubau eines Firmengebäudes auf 
Flst. 1014/10, Am Umspannwerk 20

06 Kindergartenbedarfsplanung 2025/2026
07 Vergabe der Arbeiten zum Bau einer PV -Anlage auf 

dem Sporthallendach
08 Erstellung eines qualifizierten Mietspiegels 2026
09 Steuern, Gebühren, Beiträge 2026 - Information und 

weitere Vorgehensweise
10 Änderung der Friedhofssatzung - Kalkulation und An-

passung des Gebührenverzeichnisses
11 Amtsblatt 2026 - Änderungen der AGB´s zum Abon-

nement des Amtsblattes der Gemeinde Baindt zum 
01.01.2026

12 Anfragen und Verschiedenes

Nähere Informationen erhalten Sie auch auf unserer 
Homepage unter 
https://baindt.ris.kommune-aktiv.de/ im Bürgerinforma 
tionssystem.
  
Die Vorsitzende des Gemeinderates
  
Simone Rürup
Bürgermeisterin
 

150 Jahre  
Feuerwehr Baindt
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Baindt, das muss gefeiert wer-

den. Nachdem Anfang Juli die Feuerwehren aus dem 
Landkreis Ravensburg anlässlich der Abnahme des Leis-
tungsabzeichens zu Gast waren, freuen wir uns nun auf 
die Feier gemeinsam mit der Gemeinde.  Am 21.09.2025 
begrüßen wir Sie herzlich zu einem Tag der offenen Tür. 
Wir beginnen den Tag um 9:30 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst in der Pfarrkirche in Baindt und ziehen 
anschließend in einem kleinen Festzug zum Feuerwehr-
haus. Genießen Sie einen abwechslungsreichen Tag mit 
der ganzen Familie. Neben einem zünftigen Frühschop-
pen und einem leckeren Mittagstisch, zeigen wir Ihnen am 
Nachmittag verschiedene Vorführungen zusammen mit 
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unseren befreundeten Wehren aus Baienfurt und Wein-
garten sowie der DRK-Bereitschaft Baienfurt-Baindt. Na-
türlich kommen auch die Kinder nicht zu kurz. Während 
die Kleinen im Feuerwehrauto eine Rundfahrt machen 
oder sich an der Mitmachstation der Jugendfeuerwehr 
vergnügen, können Mama und Papa in aller Ruhe den 
neuen Anbau am Feuerwehrhaus besichtigen. Für Kaffee 
und Kuchen am Nachmittag ist natürlich auch gesorgt, 
und musikalisch unterhält Sie beim Frühschoppen der 
Musikverein Baindt und am Nachmittag die Schalmeien-
kapelle Baindt. Es ist also einiges los am Tag der offenen 
Tür, jetzt fehlen nur noch Sie.

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) Tel.: 116 117
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl)

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel.: 0761/120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr

Notfallpraxis Kinder Ravensburg
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Tierarzt
Samstag, 20. September 2025 und 
Sonntag, 21. September 2025
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751 - 95 88 44 00

Apothekennotdienst

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833,
Homepage: www.aponet.de)
 
Samstag, 20. September 2025
Achtal-Apotheke Baienfurt
Ravensburger Straße 6
88255 Baienfurt
Tel: 0751 50 69 44 0
 
Sonntag, 21. September 2025
Apotheke am Frauentor
Schussenstraße 3
88212 Ravensburg
Tel: 0751 22 12 1
 
 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel: 07502 62 10 98
 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• Menüservice für Senioren 

• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten- 
Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Hospiz Ambulant
Schützenstr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382
Oder 0160- 96 20 72 77 (u.U. Anrufbeantworter, es er-
folgt ein Rückruf)
Begleitung und Beratung für schwerkranke und sterben-
de Menschen und ihre Zugehörigen
Persönliche Sprechzeiten:
Montag 16-18 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr
Donnerstag 9-12 Uhr und nach Vereinbarung E-Mail: 
info@hospizbewegung-weingarten.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg
BIC: Solades1RVB
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 9

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html
Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235
Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt – 
Ravensburger Straße 35, 88250 
Weingarten 

Tel: 0751-560010, Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: jennifer.hecht@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege 
Lebensräume für Jung und Alt
Frau Schäch, Sprechzeiten: Di + Do 15:00 – 17:30 Uhr
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50,
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de



Seite 6 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 38

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de   

 
 

  

WOHLFÜHLTREFF 
Für Menschen mit demenzieller Veränderung 
Immer Dienstag von 14 bis 17 Uhr 
Dietrich-Bohnhoeffer-Saal, Dorfplatz 2, Baindt  
Fahrdienst ist möglich 
Info und Anmeldung: 
Frau Munding, 0751 36360-116 oder 
betreuung-stellv@sozialstation-schussental.de  
 
BETREUTER MITTAGSTISCH 
Für Menschen mit demenzieller Veränderung 
Immer Freitag von 11 bis 14 Uhr 
Weingarten, Maybachstraße 1 
Fahrdienst ist möglich 
Info und Anmeldung: 
Frau Munding, 0751 36360-116 oder 
betreuung-stellv@sozialstation-schussental.de 

Abfallwirtschaft

Kompostieranlage am Annaberg
Die Kompostieranlage am Annaberg öffnet
jeden Freitag von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr und
jeden Samstag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Bei der Anlieferung von Grüngut in der Kompostieranla-
ge bitten wir Sie zu beachten, dass nur Grüngut bis ca. 1 
Meter Länge und einer Stärke von 5 Zentimetern ange-
nommen werden kann. 

Geänderte Öffnungszeiten des  
Wertstoffhofs
Am Freitag, den 19.09.2025, bleibt der Wertstoffhof Baindt 
aufgrund einer Veranstaltung der Feuerwehr geschlos-
sen.
Die Altkleider- und Glascontainer sind vom 19.09.2025 bis 
zum 22.09.2025 in der Fischerstraße zu finden.
Am 26.09.2025 ist der Wertstoffhof wieder wie gewohnt 
von 15:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Um Beachtung wird gebeten.
Ihre Gemeindeverwaltung

Annahmestelle Hofstelle Wöhr   
(Friesenhäusler Straße 67)
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch  16:00 - 19:00 Uhr
 (April bis November)
Freitag  15:00 - 18:00 Uhr (ganzjährig)
Es dürfen nur Kleinmengen (max. 2 Schüttkubikmeter) 
angeliefert werden. Bitte beachten Sie, dass nur Grüngut 
bis ca. 1 Meter Länge und einer Stärke von 5 Zentimetern 
angenommen werden kann.

Veranstaltungen

September
20.09. 100 Jahre  unterer Schulhof
 Schützengilde Baindt  
21.09. 150 Jahre Feuerwehrhaus
 Freiwillige Feuerwehr Baindt 
21.09.  Baindter Tennistag  Tennisplätze TC
 für Jedermann Baindt
23.09. Gemeinderatssitzung  Sitzungssaal
26.09. Patrozinium  Selige Irmgard
27.09. Basar „Rund ums Kind“ SKH

Oktober
02.10. Dorfkindparty  – Landjugend SKH
03.10. Tag der Deutschen Einheit
05.10. Heilig-Leiber-Fest  Kirche Baindt
 – kath. Kirchengemeinde  
10.10. Frauenfrühstück  BSS
 – Impulse  
21.10. Gemeinderatssitzung  Sitzungssaal
14.10. JHV – Tennisclub  Vereinsraum
15.10. Oktoberfest – Seniorentreff BSS
18.10. Wendelinusfest  Sulpach
 – kath. Kirchengemeinde 

Kindergärten

Waldorfkindergarten
Stellenanzeigen

Der Waldorfkindergarten Baindt sucht ab sofort einen 
zuverlässigen und engagierten 

Hausmeister  (m/w/d)
auf Minijob-Basis (538,00 €) | 15,00 €/Std.

Ihre Aufgaben:
v-  Kleinere Reparaturen und handwerkliche Tätigkeiten
-  Pflege der Außenanlagen (z. B. Gartenarbeiten, Win-

terdienst)
Ihr Profil:
-  Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
-  Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
-  Freundliches Auftreten und Freude an der Arbeit im  

Kindergartenumfeld
-  Flexibilität bei anfallenden Tätigkeiten
Wir bieten:
-  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem lebendi-

gen Kindergarten
-  Ein wertschätzendes Arbeitsumfeld
-  Flexible Arbeitszeiten nach Absprache
-  Minijob, max. 538,00 € monatlich bei 

15,00 €/h
Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
vorstand@waldorfkindergarten-baindt.de
Ansprechperson: Alicia Obermeyer
Telefon: 07502 / 5558664
www.waldorfkindergarten-baindt.de
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  Tim Bartels (Umweltbriefe)                                                                                                                                                                                                                            
 

Solarstromspeicher 

Batterien für den Dachstrom 
Tipps für Heimspeicher: 

Größe. Der Speicher sollte in Kilo- 
wattstunden nicht viel größer sein als 

der Jahresstromverbrauch in Megawattstun- 
Mit Batterien einen größeren Anteil des 
Solarstroms vom Dach verbrauchen – 
und dabei auch noch Geld verdienen: Bis- 
lang war dies eher Wunsch statt Wirklich- 
keit. Doch das hat sich spätestens 
in diesem Jahr geändert. Mitt- 
lerweile gibt es Solarstrom- 
speicher, die mehr Ertrag 
einbringen, als sie ko- 
sten. Darauf weist das 
Solar Cluster Baden- 
Württemberg hin. 

 
Die Nachfrage nach den 
koffergroßen Speichern 
hat zugenommen: 2024 
haben Eigentümer deutsch- 
landweit rund 580 000 Speicher 
installiert. Beim Einbau neuer So- 
larstromanlagen auf privaten Gebäuden 
zählen Speicher mittlerweile zum Standard. 
Finanziell gerechnet haben sich die Batterie- 
systeme aber nicht automatisch. Den meisten 
Anlagenbetreibern waren andere Kaufmo- 
tive wichtiger, etwa die Absicherung vor stei- 
genden Strompreisen, ein möglichst hoher 
Autarkiegrad oder einfach die Freude am 
Verbrauch selbst erzeugten Stroms. 

Nun sollen sich die lange als unwirtschaft- 
lich geltenden Batteriespeicher lohnen. Die 
Kosten sind gesunken. „Sie liegen aktuell nur 
noch bei rund 500 bis 1000 Euro pro Kilo- 
wattstunde Speicherkapazität“, heißt es aus 
dem Netzwerk Solar Cluster Baden-Württ- 
emberg Unterhalb der Schallgrenze von 600 
bis 650 Euro/kWh seien die Systeme wirt- 
schaftlich. Es gebe bereits einige Systeme, die 
mehr Geld einbringen, als sie kosten. 

 

 

Immer mehr Hersteller bieten zu Preisen um 
die 500 Euro/kWh Speicherkapazität an. 

Ob ein Speicher wirtschaftlich ist, hängt 
insbesondere davon ab, wie oft man dessen 

Kapazität nutzen kann. Gut ausge- 
legte Systeme kommen auf 200 

bis 250 vollständige Be- und 
Entladungen im Jahr, auch 

Vollzyklen genannt. 
„Wie viel Solarstrom 

man aus dem Speicher 
entnehmen kann, ergibt 

sich aus den Vollzyklen 
pro Jahr multipliziert 
mit dem Speicherin- 

halt in Kilowattstunden 
und der Lebensdauer des 

Speichers“, sagt Jann Binder 
vom Zentrum für Sonnenener- 

gie- und Wasserstoff-Forschung Ba- 
den-Württemberg (ZSW). Zu beachten ist, 
dass man aufgrund von Energieverlusten im 
Speicher beim Beladen, beim Entladen und 
während der Stand-By-Zeiten nur rund 85 
Prozent des in den Speicher eingespeicherten 
Stroms wieder entnehmen kann. 

So kann man die Wirtschaftlichkeit des So- 
larspeichers berechnen: Der Dachstrom ko- 
stet im Mittel 11 Ct/kWh. Speichert man ihn 
in der Batterie und verbraucht ihn wieder, 
reduziert das den Bezug von Netzstrom, der 
bei rund 33 Ct/kWh liegt (Arbeitspreis brut- 
to). Die Ersparnis durch den Speicher liegt 
daher bei 22 Ct/kWh. Bei 225 Vollzyklen pro 
Jahr und 15 Jahren Lebensdauer spart man 
mit dem Speicher 740 Euro/kWh Speicher- 
kapazität. Berücksichtigt man die Verluste 
im Speicher, im Schnitt 15 Prozent, reduziert 
sich die Ersparnis auf 630 Euro/kWh Kapa- 
zität. Speicher mit Kosten unterhalb dieser 
Grenze sind wirtschaftlich, oberhalb nicht. 
Eine höhere Nachfrage nach Speichern und 
günstigere Kosten sind zu erwarten, wenn ab 
2026 viele Solaranlagen aus der EEG-Vergü- 
tung fallen. Da die dann abgeschriebenen 
Anlagen nur noch Betriebs-, Wartungs- und 
Reparaturkosten von 3 bis 5 Ct/kWh aufwei- 
sen, werden sich Eigenverbrauch und Spei- 
cherung geradezu aufdrängen. Das Potenzial 
ist riesig: In Deutschland gibt es derzeit etwa 
4 Mio. PV-Anlagen auf dem Dach. Sie alle 
fallen früher oder später aus der EEG-Ver- 
gütung. Viele Eigentümer werden dann die 
Installation von Batterien zur Erhöhung des 
Eigenverbrauchs in Erwägung ziehen. (tb) 

Welche Stromspeicher die besten sind, ermittelt 
jedes Jahr die HTW Berlin: https://solar.htw-berlin. 
de/studien/stromspeicher-inspektion-2025/ 

den (MWh). Wer also eine PV-Anlage auf 
dem Dach hat und einen jährlichen Strom- 
verbrauch von 6000 Kilowattstunden (6 000 
kWh = 6 MWh), sollte einen Solarstrom- 
speicher mit 6 bis 8 kWh kaufen. Die instal- 
lierte Leistung der Anlage in Kilowatt sollte 
zudem mindestens gleich groß oder größer 
wie der Speicher in kWh sein. Sonst wird der 
Speicher nicht häufig genug gefüllt. 

 
Platz. Damit ein Batteriespeicher 

lange und gut arbeiten kann, sollte er 
geschützt im Haus stehen. Die Temperatur 
darf nicht unter dem Gefrierpunkt und auch 
nicht deutlich über 20 Grad Celsius liegen. 

 
Angebote. An Solarstromspeichern 

interessierte Hauseigentümer sollten 
mehrere Angebote einholen und das mög- 
lichst von Fachbetrieben aus der Region. Sie 
geben Auskunft über Effizienz, Lebensdau- 
er und Preis der Systeme sowie über die Di- 

mensionierung des Solarspeichers. 
 

Herkunft und Qualität. Interes- 
sierte sollten auch nicht nur auf die 

Preise, sondern auf Herkunft und Qualität 
der Solastromspeicher achten. Ein billiges 

Schnäppchen kann sich leicht als qualitativ 
ungenügend herausstellen und nur eine ge- 
ringe Lebensdauer aufweisen. 

 
Dynamische Stromtarife. Beson- 
ders interessant kann ein Solarspei- 

cher sein, wenn man variable Stromtarife 
nutzt. Die anzubieten, sind alle Stromver- 
sorger in Deutschland seit 2025 verpflich- 
tet. Damit werden Preisschwankungen an 
der Strombörse weitergegeben. Hauseigen- 
tümer mit einem Batterispeicher können da- 
mit zusätzlich Kosten sparen. Ist der Strom- 
preis etwa aufgrund von viel Ökostrom im 
Netz niedrig und hat die Batterie noch Platz, 
speichert sie den billigen Strom aus dem 
Netz. Ist der Netzstrom später teuer und lie- 
fert die Solaranlage nicht genug, speist die 
Batterie die Elektrizität in den Stromkreis 
des Hauses. Das Motto: billigen Netzstrom 
einspeichern und bei teurem Netzstrom 
verbrauchen. Dann kann auch eine höhere 
Speicherkapazität interessant sein. Wer ein 
Haus mit einem Speicher besitzt und sich für 
einen variablen Stromtarif interessiert, sollte 
bei seinem Versorger nachfragen und sich 
das Angebot erklären lassen. 

Weitere Tipps zur Auswahl und zum Vergleich 
von Stromspeichern bietet: https://www.finanztip. 
de/photovoltaik/stromspeicher/ 
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Kirchliche Nachrichten

20. September – 
28. September 2025

Gedanken zur Woche:
Ich wünsche dir frohe Gelassenheit, wenn du den Tag be-
ginnst. Und die Zufriedenheit des Herzens, wenn du ihn 
beendest. Irmgard Erath

Samstag, 20. September 
10.00 Uhr Baindt – Wortgottesfeier zur Goldenen Hoch-

zeit von Stephanie und Michele De Rosa
17.00 Uhr Baienfurt – Firmauftakt zur Firmung 2025
Sonntag, 21. September – 25. Sonntag im Jahreskreis 
– Hl Matthäus, Apostel und Evangelist 
09.30 Uhr Baindt – ökum. Gottesdienst „150 Jahre Frei-

willige Feuerwehr Baindt(† Paula und Rupert 
Gross mit Angehörigen, Anton Ortner, Walter 
Frei, Christina und Wendelin Fetsch mit Ange-
hörigen)

10.00 Uhr Baienfurt – Wortgottesfeier mit Kommunio-
nausteilung mit dem Gebhardschor aus Kon-
stanz

11.30 Uhr Baienfurt – Taufe von Emma Rosalie
Mittwoch, 24. September 
09.00 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier
Freitag, 26. September 
08.30 Uhr Baindt – Rosenkranz
09.00 Uhr Baindt – Eucharistiefeier
16.00 Uhr Baindt – Eucharistiefeier im Pflegeheim Selige 

Irmgard zum Patrozinium
Samstag, 27. September 
18.30 Uhr Baindt – Eucharistiefeier(† Adalbert Berger, 

Josef Heine, Franz und Eugen Schmitt)Caritas 
– Kollekte -

Sonntag, 28. September – 26. Sonntag im Jahres-
kreis 
10.00 Uhr Baienfurt – Familiengottesdienst zu Erntedank 

mit Pfarrer i. R. Wolfgang Knor, musikalisch 
mitgestaltet von der Jugendkantorei und mit-
gestaltet vom Kindergarten St. JosefCaritas 
- Kollekte 

Rosenkranzgebete im September
Im September laden wir ganz herzlich ein zum Rosen-
kranzgebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottes-
dienst.

Pfarrer Bernhard Staudacher
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623)
Thumbstraße 55, Baindt
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de
 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon  (07502) 9406-0
Fax  (07502) 9406-18
E-Mail  info@baindt.de
Internet  www.baindt.de
Öffnungszeiten: 
Montag  8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
Vorzimmer Frau Litz 9406-17
Amtsblatt  9406-26
Bauamt
Leitung Bauamt Frau Jeske 9406-51
stellvertr. Leitung Bauamt  
Stabsstelle polit. Steuerung Frau Gerhardt 9406-26
stellvertr. Leitung Bauamt Herr Hohenhausen 9406-52
Ortsbaumeister Herr Roth 9406-53
Sachbearbeitung Frau Scheid 9406-54
Klimakoordinator Herr Roth 0157 80661690
 E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Hauptamt
Leitung Hauptamt Frau Stocker  9406-40
stellvertr. Leitung Hauptamt
Ordnungsamt Frau Stavarache 9406-11
Bürgeramt
Passamt, An-/Abmeldung, Frau Brei/Frau Witt/ 9406-12
Führerschein, Fischerei Frau Ziegler
Fundamt
Einwohnermeldeamt Frau Witt/Frau Ziegler 9406-12
Volkshochschule Frau Scheid 9406-54
Gewerbeamt Frau Brei 9406-12
Rentenberatung Herr Bautz 9406-14
Standesamt Herr Bautz 9406-14
Friedhofswesen Herr Bautz 9406-14
Hallenbelegung SKH Frau Gerhardt 9406-26
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung Frau Flintrop 9406-41
Kindergartenabrechnung Frau Liche 9406-43
Finanzverwaltung
Leitung Kämmerei Herr Abele 9406-20
stellvertr. Leitung Kämmerei Frau Winkler 9406-23
Kasse Herr Müller 9406-22
Kasse Frau Weber 9406-24
Kasse Frau Bolz 9406-25
Wasser Frau Stavarache 9406-11
Steueramt Frau Rauhut 9406-21
Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 9121-30
Feuerwehrhaus  9121-34
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 0151 58040840
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
Kindergärten 
Sonne Mond und Sterne
Leitung Haus Sonne 94114-140
 E-Mail: leitung.sonne@kiga.baindt.de
Leitung Haus Mond  94114-141
 E-Mail: leitung.mond@kiga.baindt.de
Leitung Sterne 94114-142 u. -143
 E-Mail: leitung.sterne@kiga.baindt.de
St. Martin  2678
Waldorfkindergarten  5558664
Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
Rektorin (KWS) Frau Heberling 94114-132
Sekretariat (KWS) Frau Himpel 94114-133
Schulsozialarbeit (KWS) Frau Nandi 94114-172
Schulhausmeister (KWS) Herr Tasyürek 0178 4052591
SBBZ Sehen  94190 
Pfarrämter 
Katholisches Pfarramt  1349
Kath. Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal
Anmeldung Frau Moosherr (0751) 18089496
   E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656
Ev. Gemeindehaus Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Anmeldung Frau Kutter (0751) 43656
   E-Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Polizei 
Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666
Notrufe 
Polizei  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
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Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann
Nach telefonischer Vereinbarung
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, (Tel. 
privat 943630)
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de

Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes
Nach telefonischer Vereinbarung
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de
 
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:
Belegung und Reservierung
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-95897775
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
 
Katholische Kirchenpflege Baindt:
Bankverbindung: KSK Ravensburg
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB
 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist
Thumbstr. 55, 88255 Baindt
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott     
Telefon	 07502 – 1349
Telefax	 07502 – 7452
 
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de
www.katholisch-baienfurt-baindt.de
 
Öffnungszeiten	
Dienstag	 9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 9.30 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt
Telefon    0751 - 43633
Telefax    0751 - 58812
kathpfarramt.baienfurt@drs.de

Minihütte 2026
Nach der Minihütte ist vor der Minihütte. Für die Urlaub-
splanung 2026:
Die Minihütte 2026 für die Minis von Dienstag, 11. bis Sonn-
tag, 16. August statt. Es geht wieder in die Berge (wohin 
genau wird nicht verraten). Es wird wieder super toll. Hal-
tet euch also die Tage im August frei. Das gilt auch für 
unser super Küchenteam. Ein ausführlicher Bericht über 
die Minihütte 2025 folgt
Eure Oberministranten
 
Neues Ministrantenteam
Am Sonntag fand in der Villa die traditionelle Mini-Voll-
versammlung statt. Zu Beginn stellte sich das neue Mi-
ni-Team vor: Neue Oberministranten sind: Noemi Oelhaf, 
Niklas Alber, Ricco Haller. Teamer sind: Alina Michelber-
ger, Laureen Hartman, Jonas Elbs, Marlene Stör, Rafael 
Dorn, Lena Himpel, Simon Elbs, Max Schützbach, Johanna 
Zentner und Anna.
Verabschiedet wurden: Lisa Schad, Marisa Pfister, Benja-
min Stiefvater, Frida Rapp und Pia Kronenberger.
Besonders geehrte wurde der Jakob Kreutle. Er hatte im 
abgelaufenen Jahr am Häufigsten ministriert. Mit einem 
Rückblick in Bildern und Pizza klang die Vollversamm-
lung aus.

Unser Dank gilt allen Ministranten, insbesondere dem 
Team für die geleistete Arbeit und den Einsatz. Die Mi-
nihütte (Bericht folgt) ist dabei nur der krönende Ab-
schluss. Jeden Freitag treffen sich die Minis zur Minist-
rantenstunde und am Wochenende und an den Festen 
sind sie zur Stelle. Wir sagen allen von Herzen: Danke!

Erstkommunion 2026
Die Feier der Erstkommunion 2026 findet in Baindt am 
Sonntag, 19. April 2026 um 10 Uhr in der Kirche statt.
Die Erstkommunion in Baienfurt findet am Sonntag, 12. 
April 2026 ebenfalls um 10 Uhr statt.
Erster Elternabend für die Vorbereitung der Erstkommuni-
on in Baindt ist am Dienstag, 04. November um 20.00 Uhr 
im Probelokal des Musikvereins – Kirchenchor, Klosterhof.
Zur Feier der Erstkommunionen sind eingeladen die Schü-
ler und Schülerinnen der 3. Klassen.
 

Firmung 2025
Unser Firmteam ist komplett: Alina Stei-
nacher, Laura Kapler, Kathrin Schorrer, 
Emmy Schober, Magdalena Metzler, Svenja 
Reinbold, Andreas Ehrat, Felix Müller Jonas 

Pfisterer, Sebastian Schurr werden die 54 Firmlinge aus 
der Seelsorgeeinheit auf ihrem Weg zur Firmung beglei-
ten, unterstützt von Doris Kapler und Pfr. Staudacher. Eine 
Änderung hat sich noch ergeben. Night & Pray findet nun 
am Sonntag, 12. Oktober statt.
Unser Firmweg 2025
Firmauftakt: Sa 20. Sep 17.00 Uhr in Baienfurt vor der 
Kirche
Night & pray: So 12.Okt 19.00 in Baindt
Firmwochenende in Rot a Rot: Fr 31. Okt 17.00 Uhr – So 
2. Nov. 13.00 Uhr
Probe für den Gottesdienst: Fr 7. Nov 17.00 Uhr in Baienfurt
Firmung: Sa 8. Nov 14.30 Uhr in Baienfurt mit Weihbi-
schof Matthäus Karrer

Helferkreis
Die Caritasflyer können im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten abgeholt werden. (Bitte die 
aktuellen Öffnungszeiten beachten)
  
Caritas-Sammlung 2025 
Die Einnahmen aus der Caritas-Sammlung 
fließen direkt in Hilfsangebote und Projek-
te für Menschen in Not. Manchmal ist di-
rekte und unbürokratische Hilfe unmittel-
bar vor Ort nötig. Darum bleibt die Hälfte 
der Spenden aus der Caritas-Sammlung in 

den Kirchengemeinden. Sie sind ein ganz wichtiger Kno-
ten im Hilfenetz. Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf das 
Konto der Katholischen Kirchenpflege, oder, noch einfa-
cher: Sie bringen Ihre Spende im Pfarramt vorbei. Jede 
Spende ist willkommen.
Herzlichen Dank!
Ihr Pfarrer Bernhard Staudacher
Bei Spenden unter 300 Euro gilt der Überweisungsträ-
ger als Spendenbescheinigung. Wenn Sie eine Spenden-
bescheinigung wünschen (ab 300 Euro), geben Sie bitte 
unter „Verwendungszweck“ Ihre Adresse an.
 
Katholische Kirchenpflege Baindt
Spendenkonto IBAN: DE43 6505 0110 0079 4009 85
KSK Ravensburg, BIC SOLADES1RVB
Stichwort: Caritas-Herbstsammlung 2025
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ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Kraft tanken für den Alltag - ein bewegter Impuls-
vortrag

Mit Sigrun Kienle-Hohwy

 

 

Wir möchten Sie sehr gerne auf 
einen spannenden und all-
tagstauglichen Impulsvortrag 
zum Thema 

‚Kraft tanken für den Alltag‘ Impulse für Körper, Geist 
und Seele
Donnerstag, 09. Oktober 2025, 19.30 – 21.30 Uhr 
Ev. Gemeindehaus Baienfurt Baindt, Öschweg 32, 88255 
Baienfurt
aufmerksam machen.
Stürme kommen unerwartet auf, und doch wird es auch 
windstill. Manche Menschen können diese „Windstille“ ra-
scher spüren, sie können mit schwierigen Situationen und 
Rückschlägen besser umgehen. Was machen sie anders, 
die sogenannten „Steh-auf-Männchen“? Was haben Re-
silienz und Faszien gemeinsam? Bei diesem Vortrag be-
kommen die Teilnehmenden Impulse für Fitness, Körper, 
Geist und Seele. 
Freuen Sie sich auf einen persönlichen Austausch im An-
schluss an den Impulsvortrag!
An der Veranstaltung kann ohne Anmeldung teilgenom-
men werden. Eintritt frei, freiwilliger Teilnahmebetrag!

Ökumenische Taizéandacht
Einladung zur Taizéandacht in Baindt
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu unserer 

ökumenischen Taizéandacht am 28. September 2025 
um 19.00 Uhr in den Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt.
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns zusammen die Andacht 
feiern.
 

Baienfurter Kirchen-Filmabend
Freitag, 19. September 2025,
20.00 Uhr, in der Ev. Kirche

in Baienfurt

Der Film an diesem Abend handelt von vier Pilgern und 
ihrem Leben - alle auf dem Jakobsweg, alle sehr unter-
schiedlich und doch ein gemeinsames Ziel.
FSK: 12
 
Evangelische Kirchengemeinde Baienfurt-Baindt
Herzliche Einladung zum Film-Abend in der Ev. Kirche 
in Baienfurt
– mit einer kleinen Einführung und der Gelegenheit zum 
Austausch im Anschluss 
EINTRITT FREI
 

Ökumenischer 
 
 

      
     

 
 

 

 

 
 

 

am 28. September 2025
um 10.45 Uhr

im Dietrich-Bonhoeffer-Saal, Dorfplatz 2/1 in Baindt
„Mein Gott ist stärker”

 
 
 

      
     

 
 

 

 

 
 

 Wir laden hiermit alle Kinder mit ihren Eltern, Geschwis-
tern, Großeltern, Paten und Freunden herzlich ein!

Erwachsenenbildung  der kath. und evang. Kir-
chengemeinden Baienfurt und Baindt 
BAINDTER FRAUENFRÜHSTÜCK

Karola Westermann mit
Literarisches mit Text und Musik
Die Blätter färben sich und wir la-
den wieder herzlich zu unserem 
Herbst-Frauenfrühstück ein, zu 
einem besonderen Morgen voller 
Musik, Begegnung und Genuss.
Karola Westermann nimmt uns 
mit auf eine klangvolle Reise: Sie 
teilt ihre Gedanken zu den sanften, 
berührenden Tönen der Veeh-Har-
fe – einem außergewöhnlichen 
Instrument, das nicht nur durch 
seinen warmen Klang verzaubert, 

sondern auch durch seine Geschichte. Entwickelt in den 
1980er Jahren vom fränkischen Landwirt Hermann 
Veeh, entstand die Veeh-Harfe aus dem Wunsch, Mu-
sik für alle zugänglich zu machen – intuitiv, inklusiv und 
voller Ausdruckskraft.
 

Freitag, 10.10.2025, um 9:00 Uhr
im Bischof-Sproll-Saal in Baindt

Unkostenbeitrag 10 € inkl. Frühstücksbuffet
 

Anmeldung bis 06.10.2025 bei
Frau M. Brei   07502-3845 / martinabrei@web.de
Frau H. Schmid  07502-2842 / hildegard-schmid@web.de
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Evangelische
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de

Homepage:
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de

Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt,
Tel.: 0751/ 43656

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr

Wochenspruch: Lobe den HERRN, meine Seele, und ver-
giss nicht, was er dir Gutes getan hat. Ps 103,2
 
Sonntag, 21. September 14. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Baindt   Ökumenischer Gottesdienst, 

Kath. Kirche
  (Pfr. Staudacher + Pfr. Schöberl)
10.30 Uhr  Baienfurt  Kinderkirche, Ev. Gemeindehaus 
Montag, 22. September
20.00 Uhr  Baienfurt  Kirchenchorprobe 
  Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 24. September
KEIN Konfiunterricht!  
19.00 Uhr  Baienfurt   Kirchengemeinderatssitzung, 

Ev. Gemeindehaus 
Sonntag, 28. September 15. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Baienfurt   Gottesdienst mit Konfi-8-Begrü-

ßung, 
   Abschluss des Chorprojektes 

des Kirchenchors, Ev. Kirche 
(Pfr. Schöberl)

10.45 Uhr  Baindt   Gottesdienst für kleine Leute 
(Prädikant Dr. D. Widmann)

19.00 Uhr  Baindt  Taizé-Andacht, 
  Dietrich-Bonhoeffer-Saal
 

---
Glaube im Alltag
Übung in der Dankbarkeit
Dorothee Sölle hat es als geistliche Übung bezeichnet, am 
Tag drei Dinge zu finden, für die sie Gott danken kann. 
Drei Dinge sind manchmal ganz leicht – an anderen Tagen 
fällt es sogar schwer, einen einzigen Grund zum Danken 
zu finden. Probieren Sie es doch einmal aus!

Oder Sie machen es, wie der un-
zufriedene Bauer in der Geschich-
te, dem geraten wurde, eine 
Handvoll Kieselsteine in die rech-
te Jackentasche zu stecken und 
in jedem glücklichen Moment ei-
nen Stein von rechts nach links 
wandern zu lassen. Waren es zu 
Beginn selten mehr als zwei Stei-
ne, fanden mit der Zeit mehr und 

mehr Steine ihren Weg in die linke Tasche. Abends zählte 
der Bauer seine Steine, dachte an die schönen Momente 
und freute sich daran. Bis er eines Tages zu seinem Rat-
geber kam und sagte: „Ich bin ein glücklicher Mensch.“
(Quelle: kirchenjahr-evangelisch.de, 
Bildquelle: kirchenjahr-evangelisch.de)
 

---

Erntedank
Gaben für unseren diesjährigen Ern-
tedankaltar können am Samstag, 
04. Oktober von 13.00 – 14.00 Uhr
an der Ev. Kirche

in Baienfurt abgegeben werden.
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Spender!!!
 
Bibel im Gespräch – Israel und die Völker

Wir wollen einen biblischen Zugang zu 
einem hochaktuellen Thema finden. 
Dazu bietet sich auch Raum für Fragen.
Wir treffen uns am Dienstag, 30.09.2025 

um 20.00 - 21.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus - Unterge-
schoss.
Wer darauf Lust darauf hat, ist herzlich eingeladen zum 
Gespräch.
 

---
Kinderbibeltag „Detektive im Einsatz“ – 30 Kinder er-
kunden die Emmaus-Geschichte mit viel Spaß und 
Spürsinn

Am Dienstag, den 09.09.2025, 
war es wieder so weit: 30 mo-
tivierte Kinder zwischen sechs 
und zehn Jahren und sieben 
Mitarbeiter*innen trafen sich 
im evangelischen Gemeinde-
haus im Öschweg, um ge-
meinsam einen fröhlichen Fe-
rientag zu verbringen.

„Zuerst haben wir draußen Lieder gesungen. Dann kam 
plötzlich Detektiv Pfeife und erzählte von einem spannen-
den Fall über Jesus und seine Freunde. Wir durften ihm 
helfen. In Gruppen haben wir Detektivausweise gebastelt 
und Detektivsachen gemacht. 

Die Stationen am Ende waren 
besonders schön und das Mit-
tagessen war lecker“, so fass-
te eine junge Teilnehmerin den 
Tag zusammen.
Als detektivischen Fall durften 
die Kinder die Geschichte rund 
um die Emmaus- Jünger er-
kunden, die, traurig über Jesu 
Tod, zunächst nicht bemerk-

ten, dass der Auferstandene sie auf ihrem Weg beglei-
tete. Erst beim gemeinsamen Essen erkannten die Jün-
ger ihn und verkündeten es fröhlich und aufgeregt ihren 
Freund*innen.

In altersgetrennten Gruppen 
setzten sich die Kinder näher mit 
der Geschichte, aber auch mit 
den Aufgaben von Detektiv*in-
nen auseinander. Mit großem In-
teresse und viel Freude am Mit-
einander waren alle dabei. Nach 
dem guten Mittagessen, vielen 

Dank an die beiden Köchinnen, tobten sich alle im Frei-
spiel aus, bevor sie verschiedene Detektiv-Stationen zu 
Geheimschriften und Codes, zum Erschmecken verschie-
dener Lebensmittel, dem Basteln von Fühl-Memorys oder 
dem Entdecken einer Botschaft auf dem Gelände durch-
laufen und ihren Detektivausweis abstempeln lassen 
konnten. Mit gemeinsamen Liedern, Gebeten und einem 
leckeren Eis ging der schöne Tag zu Ende.
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Danke an die Kinder, die mit 
so viel Freude und Schwung 
dabei waren, sowie an das 
mittlerweile sehr eingespielte 
und engagierte Team. Wir 
freuen uns schon auf den 
nächsten Kinderbibeltag und 
laden bis dahin alle interes-

sierten Kinder zur Kinderkirche ein, die außerhalb der 
Ferien sonntags um 10.30 Uhr ebenfalls im Öschweg 30 
stattfindet.

Der Kreative Montag lädt ein:
Zu unserem kreativen Angebot 
laden wir herzlich ein

Der Kreative Montag lädt ein:
Zu unserem kreativen Angebot laden wir herzlich ein
Oktober:
13.10.   Sonja Tratzyk: „Aus Alt mach Neu”, Milchtü-

ten-Recycling
November:
10.11.   Petra Moosmann: „Uns geht ein Licht auf”, Ker-

zenziehen
Dezember:
08.12.  Helga Rothenbacher: „Es weihnachtet“, Floristik

Anmeldungen bitte immer bis spä-
testens 4 Tage vor dem Termin

Petra Neumann-Sprink 
Tel.: 0751-52501
mobil: 0177-4061011 
p.neumann.sprink@gmx.de
 

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1
Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist – um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr.
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 7,50 €; Material 
nach Verbrauch

Christliche Brüdergemeinde
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Gottesdienste 
Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den sonntags um 10 Uhr statt. Weitere Veranstaltungen 
werden auf der Homepage der Brüdergemeinde ange-
kündigt.

Vereinsnachrichten

SV Baindt 1959 e.V.
Abteilung Fußball 
SVB II dreht Partie in Hälfte zwei 

SV Baindt II - TSV Berg II  2:1 (0:1)
Am Sonntag empfing die zweite Mannschaft des SV 
Baindt den bislang ungeschlagenen Tabellenführer aus 
Berg.
Von Beginn an übernahm Berg das Kommando und setz-
te die Baindter Hintermannschaft früh unter Druck. Die 
Gastgeber taten sich schwer, ins Spiel zu finden und ka-
men in der Anfangsphase nur selten gefährlich in die 
gegnerische Hälfte. In der 35. Minute bot sich den Gästen 
die große Chance zur Führung: Bei einem Foulspiel im 
Strafraum kam Späth zu spät. Der Schiedsrichter ent-
schied zurecht auf Strafstoß. Diesen jagte Steinhauser, 
aus Baindter Sicht glücklich, über das Tor.
Anstatt daraus Selbstvertrauen zu ziehen, blieb Baindt 
defensiv anfällig. Kurz vor der Pause schlug Berg verdien-
termaßen zu. Nach einem blitzsauberen Angriff netzten 
die Gäste zum 0:1 ein (44.). Mit dem Rückstand ging es 
in die Kabine. 
Trainer Timo Geggier reagierte in der Halbzeit und stell-
te sein System um - ein Schachzug, der sofort Wirkung 
zeigte. Die Zwoite begann die zweite Halbzeit mutiger und 
belohnte sich schnell: Nach Vorarbeit von Keppeler traf 
Schnez in der 50. Minute zum 1:1-Ausgleich. Baindt war 
nun deutlich besser im Spiel, bissig in den Zweikämpfen 
und mit mehr Offensivaktionen.
Die Partie nahm an Fahrt auf. Bereits in der 65. Minute 
drehte Jacob Schaffer das Spiel. Einen abgewehrten Ball 
streichelte er aus 16 Metern herrlich zum 2:1 in den Winkel. 
In der Folge entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. 
Beide Teams hatten Chancen, doch weder der SV Baindt 
noch der Tabellenführer aus Berg konnten noch einen 
Treffer nachlegen.
Am Ende blieb es beim 2:1-Heimsieg für die Zwoite. Ein 
hart erkämpfter, aber verdienter Erfolg gegen den Spit-
zenreiter. Damit feiert die Mannschaft ihren ersten Heim-
sieg der Saison.
Am kommenden Sonntag wartet mit dem SK Weingarten 
die nächste Auswärtsaufgabe.
SV Baindt II: Jan Mohring, Patrick Späth, Kai Kaspar, 
Kai Kostka (83. Robin Blattner), Tobias Trautwein, Moritz 
Gresser (78. Manuel Brugger), Julian Keppeler (90. Lu-
kas Grabherr), Luca Bosch, Daniel Kronenberger, Jacob 
Schaffer (72. Marlon Brunner), Johannes Schnez (88. 
Moritz Lang) - Trainer: Timo GeggierTore: 0:1 Alexander 
Wackler (44.), 1:1 Johannes Schnez (50.), 2:1 Jacob Schaf-
fer (65.)Besondere Vorkommnisse: Silas Steinhauser 
(TSV Berg II) vergibt Foulelfmeter (35.). 
Vorschau:
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Sonntag, 21.09
15.00 Uhr: SK Weingarten – SV Baindt II
15.00 Uhr: SV Vogt – SV Baindt

Umkämpfte Partie endet ohne Sieger
SV Baindt – SGM Unterzeil/Seibranz � 1:1 (1:0) 
Bei spätsommerlichem Wetter empfing der SV Baindt 
am Sonntagnachmittag auf der Klosterwiese die SGM 
Unterzeil/Seibranz, welche dürftig in die neue Saison ge-
startet war und vor dem Spiel auf dem 15. Tabellenplatz 
rangierte. In der abgelaufenen Saison lieferten sich bei-
de Teams noch zwei wilde, torreiche Spiele (4:4 & 6:2), 
wobei die Favoritenrolle diesmal eher bei der Baindter 
Mannschaft lag.
Nichtsdestotrotz kamen die Gäste deutlich besser in die 
Partie, wobei Kapitän Widler nach wenigen Augenblicken 
eine durchgerutschte Flanke aus spitzem Winkel am lan-
gen Pfosten vorbeisetzte (2.). Gegen die in der Folge cle-
ver verschiebende SGM tat sich der SVB im Spielaufbau 
zunächst schwer und ließ teilweise Tempo & Genauigkeit 
vermissen. Dennoch kämpfte sich Caltabianos Elf - Wei-
land verfolgte die Partie per Liveticker aus dem sonnigen 
Griechenland - Stück für Stück besser ins Spiel, wobei 
etwa M. Szeibel nach Freistoßflanke von Caltabiano die 
Kugel über die Querlatte setzte. Auf der Gegenseite blieb 
aber auch die SGM weiterhin aggressiv in den Zweikämp-
fen, wobei Maucher nach einer ebensolchen hohen Bal-
leroberung aus kurzer Distanz nur das Außennetz traf. 
Während die Zeichen schon auf ein torloses Remis zur 
Halbzeit standen, bekam der SVB in der 44. Minute etwa 
25 Meter vor dem Tor einen Freistoß aus halblinker Po-
sition zugesprochen. Rechtsfuß Dantona nahm sich der 
Sache an und schlenzte das Spielgerät sehenswert zum 
1:0-Pausenstand ins Kreuzeck. 
Aus der Halbzeitpause kam der SVB dann spielbestim-
mend zurück und drückte zunächst auf das 2:0, ohne sich 
allzu große Chancen zu erspielen. Etwa 10 Minuten nach 
Wiederanpfiff überschlugen sich dann aber die Ereig-
nisse auf der Gegenseite - und dies aus absurden Grün-
den. Hierlemann setzte sich über links erst stark durch, 
wurde im Strafraum dann aber vom eingewechselten 
Urlaubsrückkehrer Thoma abgelaufen. Baindts Kapi-
tän setzte im Anschluss zum Klärungsversuch an, wurde 
dabei von Hierlemann aber dermaßen aus den Socken 
gehauen, dass man es wahrscheinlich noch in Baienfurt 
hörte. Der unsichere Schiedsrichter Sauter entschied zum 
Unverständnis aller allerdings auf Strafstoß für die SGM. 
Nach einer langen Behandlungspause Thomas, der sich 
mit dickem und blauem Knöchel dafür entscheid, durch-
zubeißen, standen sich schlussendlich Maucher und B. 
Walser aus elf Metern gegenüber. Baindts Schlussmann 
antizipierte die richtige Ecke und hielt mit einer Hand. 
Der Abpraller sprang erneut Maucher vor die Füße, der 
allerdings nicht mit Sprintwunder Brugger gerechnet hat-
te, welcher den Ball in höchster Not aus dem Gefahren-
bereich klärte. Dennoch war im Nachgang ein Bruch im 
Baindter Spiel zu erkennen, dem es vor allem im eige-
nen Ballbesitz an Ruhe & Zielstrebigkeit fehlte. Dennoch 
ergab sich zehn Minuten vor Schluss dem eingewech-
selten Kretzer die Riesenchance auf die Entscheidung. 
Das Baindter Eigengewächs wurde beim Abschluss aber  
deutlich an der Schulter  zu Boden gerissen - warum hier 
wiederum dann der Pfiff des Schiedsrichters ausblieb, 
weiß er nur selbst. Der daraus resultierende Einwurf flog 
den Baindtern um die Ohren: Scheerer erlief einen langen 
Befreiungsschlag, umkurvte B. Walser und chippte den 

Ball - etwas abgedrängt und aus spitzem Winkel -  se-
henswert über die Baindter Verteidiger zum 1:1 ins Netz 
(80.). In der Schlussphase entwickelte sich so ein offener 
Schlagabtausch, bei dem der entscheidende Treffer zwar 
in der Luft lag, jedoch ausblieb. Die besseren Chancen 
verzeichnete dabei die Baindter Mannschaft: erst schei-
terte M. Szeibel mit einem scharfen Kopfball an Keeper 
Schramm, wenig später lupfte Lang die Kugel im Getüm-
mel nur an die Latte. 
Begleitet von einigen fragwürdigen Schiedsrichterent-
scheidungen vergibt der SVB in der Schlussphase den 
vierten Sieg in Folge, wobei man gegen einen unange-
nehmen Gegner allerdings auch nicht an das Leistungs-
niveau der vergangenen Wochen herankam. 
SV Baindt: Benjamin Walser, Michael Brugger, Lukas 
Walser, Henry Hosse(85. Adnan Kale), Marko Szeibel, Nico 
Geggier (77. Tobias Szeibel), Jan Fischer, Mika Dantona, 
Kevin Lang, Sandro Caltabiano (38. Philipp Thoma), Leon 
Geng (73. Max Kretzer) - Trainer: Sandro Caltabiano
Schiedsrichter: Ruben Sauter
Tore: 1:0 Mika Dantona (44.), 1:1 Robin Scheerer (80.)
Besondere Vorkommnisse: Leonard Maucher (SGM Un-
terzeil/Seibranz) scheitert mit Foulelfmeter an Torwart 
Benjamin Walser (60.).

Abteilung Jugendfußball
Trainingszeiten Saison 2025/26
Lieber Mitglieder und Sportinteressierte,
Liebe Kinder und Jugendliche, Liebe Eltern,
mit dem Ende der Sommerferien starten unsere Sport-
gruppen wieder und wir freuen uns, euch die Trainings-
zeiten bekannt zu geben.
Neue Gesichter sind immer gerne gesehen. Komm einfach 
mit deinen Sportsachen vorbei und mach bei uns mit.
Gerne kannst du auch unsere Abteilungsleiter kontak-
tieren:
Jugendfußball: Michael Alber 
(jugendfussball@svbaindt.de)
Mädchenfußball: Volkher Lins 
(maedchenfussball@svbaindt.de)
Fußball: Klaus Zimmermann 
(fussball@svbaindt.de)
Turnen: Christian Staud 
(turnen@svbaindt.de)
Tischtennis: Tobias Nowak 
(tischtennis@svbaindt.de)
Alpin Team: Daniel Schupp 
(alpin-team@svbaindt.de)
 
Jugendfußball

Team Jahrgang Trainingszeiten Übungsleiter
Bambinis 2019/2020 Mo, 17-18:30 Uhr

Sportplatz
Dennis Ackermann
Thomas Völkel
Anna Jaudas

F-
Jugend

2017/2018 Mo, 17:30-19 Uhr
SportplatzMi, 
17:30-19 Uhr
Sportplatz

Mladen Petar 
Renic, 
Christian Schupp, 
Rafael Dorn, Anton 
Pink

E2-
Jugend

2016 Mo, 17:30-19 Uhr
Sportplatz
Mi, 17:30-19 Uhr
Sportplatz

Thomas Henle
Ralf Boenke
Philipp Boenke
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E1-
Jugend

2015 Mo, 17:30-19 Uhr
Sportplatz
Mi, 17:30-19 Uhr
Sportplatz

Daniel Assanti
Markus Malsam

D2/D3-
Junioren

2013/2014 Di, 17:30-19 Uhr
Trainingsplatz
Do, 17:30-19 Uhr
Sportplatz 
Baienfurt

Jürgen Stengele
Roman Liedtke
Giuseppe Astrella

D1-
Junioren

2013/2014 Di, 17:30-19 Uhr
Trainingsplatz
Do, 17:30-19 Uhr
Sportplatz 
Baienfurt

Manuel Oehler
Fabio Marletta
Valentin Häberle

C2-
Junioren

2011/2012 Di, 17:30-19 Uhr
Sportplatz 
Baienfurt
Do, 17:30-19 Uhr
Trainingsplatz

Michael Dorn
Roland Schützbach
Tobias Kutter

C1-
Junioren

2011/2012 Di, 17:30-19 Uhr
Sportplatz 
Baienfurt
Do, 17:30-19 Uhr
Trainingsplatz

Daniel Hannatzsch
Marcel Maucher

B-
Junioren

2009/2010 Mi, 19-20:30 Uhr
Trainingsplatz
Fr, 17-18:30 Uhr
Trainingsplatz od. 
Baienfurt

Stephan Walser
Christian Arnold

A-
Junioren

2007/2008 Mo, 18-20:30 Uhr
Sportplatz 
Baienfurt
Mi, 19-20:30 Uhr
Sportplatz 
Baienfurt
Fr,17:30 Uhr-19 Uhr
Sportplatz 
Baienfurt (14-tg.)

Robert Kaplan
Frank Barth

 
Mädchenfußball

Team Jahrgang Trainingszeiten Übungsleiter
E-
Juniorinnen

2015/16/17 Di, 18-19:30 Uhr
Sportplatz
Mi, 18-19:30 Uhr
Schulsportplatz 
Blitzenreute

 

D-
Juniorinnen

2013/2014 Mo, 18-20 Uhr
Sportplatz
Mi, 18-20 Uhr
Sportplatz Staig
Do, 18-19:30 Uhr
Schulsportplatz 
Blitzenreute

Kathrin Sorg
Josef Brinz

C-
Juniorinnen

2011/2012 Mo, 18-20 Uhr
Trainingsplatz
Mi, 18-20 Uhr
Sportplatz Staig

Alexander Straub
Michael Alber

B2-
Juniorinnen

2009/2010 Mo, 18-20 Uhr
Trainingsplatz
Mi, 18-20 Uhr
Sportplatz Staig

Volkher Lins
Robert Rimmele

B1-
Juniorinnen

2009/2010 Mo, 18-20 Uhr
Trainingsplatz
Mi, 18-20 Uhr
Sportplatz Staig

Danijel Kaplan
Cariem Said

 
Turnen

Team Altersgruppe Trainingszeiten Übungsleiter
Pampers-
flitzer

Ab 1 Jahr Mi, 16-17 Uhr
Große 
Sporthalle

Natalie Rinczi

Eltern-
Kind-Turnen

2-4-jährige Di, 16-17 Uhr
Große 
Sporthalle

Khim Borns

Turnzwerge 4-6-jährige 
(bis Schul-
start)

Fr, 14-15 Uhr
(ab 10.10) Große 
Sporthalle

Stephanie 
Remy

Speedys I 1. & 2. Klasse Fr, 15-16 Uhr
(ab 10.10)
Große Sporthalle

Andreas But-
zenlechner
Franziska 
Staud

Speedys II 3. & 4. Klasse Fr, 15-16 Uhr 
(ab 10.10)
Große Sporthalle

Nadja Becher
Anna Werner

Sportys Ab Klasse 5 
(Unterstufe)

Fr, 16-17 Uhr
Große Sporthalle

Inken Lotter-
moser
Nina Assanti

Athletik- & 
Fitnesstrai-
ning

Ab 16 Jahren Mo, 20:30 –
22 Uhr
Sporthalle oder 
Sportplatz

Christian 
Staud

Fun & Fit für 
Frauen & 
Männer

Ab 30 Jahren Di, 18:30 – 20 Uhr
Sporthalle

Karin Halder

Frauensport 
für Frauen

Ab 40 Jahren Mo, 19:15 – 
20:15 Uhr
Sporthalle

Nina Assanti

Jedermann-
Sport für 
Männer

Ab 40 Jahren Mi, 20 – 21:30 Uhr
Sporthalle

Heiner Kern

Zumba Ab 18 Jahren Do, 17:30 – 
18:30 Uhr
Sporthalle

Angela Tanner

 
Tischtennis

Team Trainingszeiten Übungsleiter
Jugend Mo, 18-19:30 Uhr

Große Sporthalle
Philipp Schwarz

Erwachsene Mo, 19:30-22:30 Uhr
Große Sporthalle
Do, 19:30-22:30 Uhr
Große Sporthalle

 

 
Alpin Team

Team Termine Übungsleiter
Fitness, Kondition & 
Ausdauer für Frauen

Mi, 20-21:30 Uhr
Sporthalle

Jutta Raubald

Wanderung vom Vi-
salpsee zur Lachen-
spitze

21.09.25
Alternativ: 28.09.25

Matthias Schupp
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Skitouren Termine werden auf 
www.svbaindt.de 
bekannt gegeben

Pit ThurnMarin Thurn

 
TC Baindt e.V.
Fun-Turniertag beim TC Baindt
Bei perfektem Tenniswetter durften die 
Tennisfreunde des TC Baindt am vergan-
genen Samstag, 13.9.25 einen sportlich-lus-

tigen Spieltag erleben.
Im Kaisermodus wurde über 2,5 Stunden (7 Runden) eifrig 
Doppel gespielt, bis wir dann schließlich unser diesjähriges 
Kaiserpaar krönen und bei gemütlichem Zusammensein 
begießen und ehren konnten.

Ein Dankeschön an die Veranstalter und Kuchenspender 
und natürlich an alle Spieler/-innen, die mit ihrem Einsatz 
zu einem tollen Sporterlebnis beigetragen haben.

Vorankündigung: Saisonabschluss mit Bändelesturnier 
Als letztes Turnier der Saison 2025 findet dieses Jahr am 
Sonntag, den 28.09.2025 um 13:00 Uhr noch das tra-
ditionelle Bändelesturiner statt. Hierzu möchten wir alle 
Spielerinnen und Spieler unseres Vereins recht herzlich 
einladen. Wir hoffen auf einen schönen Spätsommertag 
mit reger Teilnahme am Spiel und anschließendem Aus-
klang im Vereinsheim.
Am Vereinsheim hängt ab 17.9. eine Anmeldeliste aus. 
Anmeldeschluss ist Freitag, den 26.09.2025, um 19:00. 
Weitere Infos auch auf unserer Homepage unter www.
tc-baindt.de.

Reitergruppe Baindt
50 Jahre Reitturnier – ein Dank an 
unsere Sponsoren
Mit großem Stolz blicken wir auf ein 
rundum gelungenes 50. Jubiläumstur-
nier zurück.

Ein solches Jubiläumsturnier wäre ohne die tatkräftige 
Mithilfe vieler Menschen nicht möglich gewesen. Unser 
besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, den 
Richterinnen und Richtern, den zahlreichen Sponsor:innen 

sowie allen Unterstützer:innen im Hintergrund. Ebenso 
danken wir den vielen Besucherinnen und Besuchern, 
die mit ihrer Begeisterung und ihrem Applaus für eine 
einmalige Atmosphäre gesorgt haben.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Kuchenspen-
der:innen, ohne deren Beiträge unser Turnier in dieser 
Form nicht durchführbar wäre. Für den feierlichen Got-
tesdienst danken wir Herrn Pfarrer Staudacher, Frau Boh-
nert, Hans-Peter Späth und Stephan Winkler sowie den 
Ministrant:innen und Musiker:innen, die die Feier mitge-
staltet haben.
Unser Dank gilt außerdem der Metzgerei Isser in Wein-
garten und dem Getränkevertrieb Rist in Horgenzell für 
die hervorragende Zusammenarbeit. Nicht zuletzt be-
danken wir uns bei allen Firmen und Privatpersonen, die 
uns durch Geld- und Sachspenden, die Überlassung von 
Maschinen oder landwirtschaftlichen Flächen großzügig 
unterstützt haben:
Ackermann Spülmaschinen GmbH, Baindt 
August Baumgärtner GmbH & Co. KG, Weingarten
Autohaus Ebner GmbH, Baienfurt
Bäckerei Schmidt, Baindt 
Baggerbetrieb Johannes Elbs, Baindt
Bayer Druck & Verlag GmbH, Weingarten
Bentele Forst - und Gartentechnik GmbH, Baindt
Bohmeier GmbH, Weingarten
Büro für Deutsche Vermögensberatung, Fronreute
Carubina Equestrian
Dekan Heinz Leuze i. R.
Dieter Haug, Baindt
Dorn Arbeitssicherheit e.K., Baindt
Dreher GmbH, Baindt
Elbs GmbH, Baienfurt
Fliesen Hage, Baindt
Foto Woblick, Baindt
Garten Müller GmbH, Weingarten
Gemeinde Baindt mit Bauhof
Getränkevertrieb Joachim Rist, Horgenzell
Graf & Riss Baumaschinen GmbH, Baienfurt
HAMESO Entner GmbH & Co. KG, Baindt
Holzbau Pfender GmbH & Co. KG, Schlier
Hoppe Heizung, Baindt
JF Maschinen GmbH & Co. KG
Josef Elbs, Schlier
Junker Technische Dokumentationen GmbH, Weingarten
Kath. Kirchengemeinde, Baindt
Kirchner Energie GmbH, Weingarten
Kirchner Konstruktionen GmbH, Weingarten
Kirchner Solutions GmbH, Weingarten
Konzett Kfz-Werkstatt, Baindt
Krämer Pferdesport GmbH & Co. KG
Kuhn-Stoff GmbH & Co. KG, Weingarten
Landjugend Baindt e. V.
Landwirt Georg und Berthold Steinhauser, Baindt
Landwirt Matthias Heilig, Baindt
Landwirt Martin Rude, Baindt
Löffelmühle Martin Schrott & Söhne, Bergatreute
Markus Sterk, Weingarten
Musikverein Baindt e. V.
Martin Ahlfänger GmbH, Wolfegg
Modehaus Mayer-Rosa, Weingarten
Natursteine Josef Foret, Baienfurt
Osteopathie für Pferd & Hund, Tierheilpraxis Tanja Gesie-
rich-Gärtner, Ostrach
Pfarrer Bernhard Staudacher
pm-drones Drohnenservice, Baindt
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Reitsport Bentele, Ravensburg
REWE Rainer Hahn, Baienfurt
Ronald Spahlinger - Steuerberatung, Baindt
Salon Schreiber by björn, Ravensburg
Sattlerei Pegasus, Herbertingen
Schalmeienkapelle Baindt
Schützbach GmbH, Baindt
Sophia Grabig Fotografie
Stadtmetzgerei Isser GbR, Weingarten
Steinhauser Heizung & Sanitär, Baindt
Stoff Pur, Bad Wurzach
Sundays Rideout, Bad Waldsee
TK Folien, Baindt
TOMOBIL GmbH, Baienfurt
TZ Anhängervermietung & Pflegeservice, Baindt
Vanessa Gütler Fotografie
Volksbank Bodensee-Oberschwaben eG
Zimmerei Heudorfer, Vorsee
Mit ihrer Hilfe wurde das 50. Reitturnier zu einem unver-
gesslichen Erlebnis.

Förderverein  
Klosterwiesenschule e.V.

Herbst-Winter-Basar
am 27.09.2025 von 10 bis 12 Uhr

in der Schenk-Konrad-Halle in Baindt
Schwangere mit Mutterpass OHNE Begleitperson dür-

fen schon ab 9.30 Uhr einkaufen!
Es sind bereits alle Nummern vergeben!

Warenannahme ist am 26.9.25 von 15.00 bis 16.00 Uhr.
Die aktuellen Infos findet Ihr immer auf Facebook Kin-
derbasar Baindt (es geht auch ohne Facebook Konto) 

und auf Instagram „kinderbasarbaindt“
!!! Achtung Mitarbeiterinnen gesucht!!!

Liebe Basar Freunde,
der Frühjahrs-Basar in der Schenk-Konrad-Halle war ein 
voller Erfolg. Einen herzlichen Dank nochmal an alle, die 
dabei mitgewirkt haben! Der Herbst-Basar findet am 27. 
September 2025 statt. Dafür suchen wir wieder fleißige 
Hände.
Freitag, 26.09.2025
14.50/14.30 Uhr Treffpunkt in der Schenk-Konrad-Halle 
Baindt und Arbeit nach Plan bis ca. 19 Uhr.
Danach erfolgt der Einkauf für die Helferinnen und Helfer.
Samstag, 27.09.2025
Arbeitsbeginn um 9.15 Uhr. Der Verkauf startet um 10 Uhr 
und endet um 12.00 Uhr. Schwangere mit Mutterpass dür-
fen schon ab 9.30 Uhr einkaufen. Danach wird die Ware 
zurück sortiert und aufgeräumt. Arbeitsende ca. 15.30 Uhr.
Vorteile für Helferinnen:
-Verpflegung an beiden Tagen
-1 Verkaufsnummer (80 Artikel) vorab
-Vorab-Einkauf am Freitagabend
Mit dem Erlös des Basars unterstützen wir den Förder-
verein der Klosterwiesenschule e.V., die örtlichen Kinder-
gärten und Vereine sowie karitative Einrichtungen mit 
Geld- und Sachspenden.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns dabei helft, 
auch in Zukunft Gutes zu tun!
Für Anmeldungen und Rückfragen erreicht Ihr uns unter 
der E-Mail-Adresse: 
mitarbeiter-basar-baindt@gmx.de
Wer uns diesen Herbst unterstützen möchte, sollte 
sich schnell bei der oben angegebenen E-Mail-Adresse 
melden, da die Helferanzahl aufgrund der Umstruktu-
rierung der letzten Jahre reduziert wurde.
Es grüßt euch herzlich
Das Basar-Team Baindt

Kunstkreis
Kunstausstellung
Kunstausstellung im Baindter Rathaus 
vom kreativen Montag u. Kunstkreis 
Baindt e.V.

„Farben sind das Lächeln der Natur”.   Vincent van Goch
Die Bilder zur Ausstellung sind zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses zu sehen. Ein Besuch lohnt sich.
Der Kunstkreis u. der kreative Montag freuen sich auf 
Ihren Besuch. 

Schwäbischer Albverein  
OG Weingarten
Irndorfer Hardt ins Bärenthal
Wir wandern vom Parkplatz Irndorfer Hardt 
durch das Naturschutzgebiet zur Enishei-

mer Mühle, Bärenthal, Gnadenweiler und zurück zum 
Parkplatz. Anschließend besuchen wir den Strohpark in 
Schwenningen.
Treffpunkt: Dienstag, 23.09.2025 um 8.00 Uhr, Festplatz 
Weingarten.
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr. 
Gehzeit: ca. 4 - 4,5 Stunden, 13 km, 330 hm rauf und runter 
(ca. 100 hm steil bergab).
Fahrpreis: 20,00 € für Mitglieder, Gäste 2,00 € extra.
Einkehr: vorgesehen nach der Wanderung im Strohpark.
Sonstiges: An Zeckenschutz denken, da ein Weg ziemlich 
zugewachsen ist.
Mitnehmen: Vesper, Trinken, Stöcke, gutes Schuhwerk, 
Wechselschuhe.
Anmeldung: ab 19.09.2025 - T. 0151-12952100 (AB) bis 18 
Uhr am Vortag.
Wanderführung: Wally Knoll, E-Mail: walburga.knoll@t-on-
line.de.
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt. 
Info im Ansagetext
T. 0151-12998910 ab 20 Uhr am Vortag.
Gäste sind herzlich willkommen!

Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am Freibad in 
Weingarten
Wer hat Lust, mit uns zu walken?
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 08.30 Uhr  
am Freibad in Weingarten und walken ca. 1,5 Stunden.
Gäste sind herzlich willkommen!

Schützengilde Baindt
Einladung zur 100-Jahrfeier
Die Schützengilde Baindt lädt zum Fest an-
lässlich des 100-jährigen Vereinsjubiläums 
am 20.09.2025 ein.
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Aus dem Landkreis

Landratsamt Ravensburg
Fragen zu Photovoltaik? Ehrenamtliche PV-Scouts aus 
dem Landkreis Ravensburg sind für Sie da
Kreis Ravensburg - Das Potenzial für Solarenergie im 
Landkreis Ravensburg ist groß. Wer mehr über Photo-
voltaik erfahren oder sich beraten lassen möchte, kann 
Kontakt zu den PV-Scouts aufnehmen. Die PV-Scouts sind 
ein gemeinsames Projekt des Landkreises Ravensburg 
und des Energiebündnisses Bad Wurzach/Bad Waldsee 
e.V. Die Beratung ist kostenlos und unverbindlich – und 
wird individuell auf die jeweilige Situation angepasst. Sie 
können sich gerne entweder per E-Mail an info@eb2bw.
de wenden oder das Anfrageformular auf www.eb2bw.
de nutzen.

Naherholung zwischen  
Schussen und Seen
Gästeführung am Sonntag, 21. September 2025
Schreckensee - UNESCO Weltkulturerbe
Gästeführer: Fritz Ruess
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher
Beginn: 14:30 Uhr
Die Führung startet am Parkplatz ‚Blitzenreuter Seenplat-
te‘ an der B32. Unser Weg führt um den Buchsee durch 
den Bannwald zum Schreckensee und zurück. Wir schau-
en uns die Gegend rund um den Schreckensee näher an. 
Hier haben in grauer Vorzeit erste Menschen gelebt.
Wenn es nicht zu nass ist, werden wir auch auf die Halb-
insel im Schreckensee gehen, die nachweislich eine be-
liebte Heimat der ersten Bewohner unserer Gegend war. 
Ausgrabungen haben ergeben, dass sich hier bereits vor 
5.000 Jahren wiederholt Menschen angesiedelt haben.
Auf dem Weg können wir uns über alte Erzählungen und 
Mythen austauschen und auch der Frage nachgehen, wie 
der Schreckensee wohl zu seinem Namen kam. Wie haben 
die Menschen damals gelebt und warum war gerade hier 
ein attraktiver Wohnplatz in der Frühzeit?
Bitte denken Sie an gutes Schuhwerk, witterungsgerech-
te lange Kleidung (hohes Gras), Insekten- und ggf. Son-
nenschutz.
Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Gästeführung be-
grüßen zu dürfen.
Für Kinder bis 14 Jahre ist die Gästeführung kostenlos. Ju-
gendliche ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 5,00 EUR.
Weitere Informationen zu unseren Gästeführungen und 
den Newsletter finden Sie hier: 
www.zwischenschussenundseen.de

Weltherztag
Am 29.9.2025 ist „Weltherztag“.

Informieren Sie sich über die fünf wichtigsten Risiko-
faktoren von Herz-Kreislauf-Erkrankungen.

Oder vereinbaren Sie einen Termin**, um Ihren  
Blutdruck messen* zu lassen und in einem persönli-

chen Beratungsgespräch Ihre Fragen zu klären.
 Team der Achtal Apotheke

Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt
Tel: 0751-506 9440

* Angebot gilt v. a. für Patienten mit mind. 1 Blutdruckprä-
parat, einer Neuverordnung oder Umstellung innerhalb 
der letzten 12 Monate.
** begrenzte Terminzahl, bitte vorab in der Apotheke ver-
einbaren.

Öko-Aktionswochen  
Baden-Württemberg
Regionale Schätze entdecken: exklusives Käsetasting 
bei der Käserei Bauhofer
Im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg 
lädt die Martin Bauhofer Käserei GmbH am 24. September 
2025 um 19:00 Uhr zu einem besonderen Genussabend 
ein. Das Unternehmen präsentiert an diesem Abend sechs 
ausgewählte Käsesorten aus eigener Produktion, beglei-
tet von passenden alkoholischen Getränken.
Passend zu den Öko-Aktionswochen wird dabei ein be-
sonderer Fokus auf Bio und Regionalität gelegt: Highlight 
des Abends ist die Vorstellung eines Bio-Käses aus dem 
Bauhofer-Sortiment sowie eines regionalen Bio-Weins. Die 
Teilnahme am Käsetasting kostet 59 € pro Person. Eine 
Anmeldung ist bis drei Tage vor dem Event möglich unter 
https://www.bauhofer.net/anmeldeformular-kaesever-
kostung.
Datum: 24. September 2025
Uhrzeit: 19:00 – 22:00 Uhr
Ort: Käserei Martin Bauhofer GmbH, Kofeld 4, Bodnegg
Kosten: 59 €
Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter 
https ://www.bauhofer.net/anmeldeformular- 
kaeseverkostung  
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktions-
wochen Baden-Württemberg finden Sie unter: 
www.öko-aktionswochen-bw.de  

Windkraft Bodensee-Oberschwaben 
GmbH & Co. KG
Windpark Röschenwald wird sichtbar
Rotorblätter kommen ab Ende September – für Trans-
port L 284 zwischen Mochenwangen und Standort stun-
denweise gesperrt
RAVENSBURG/WOLPERTSWENDE. Schon schauen zwei 
Türme des künftigen Windparks Röschenwald aus dem 
Wald zwischen Mochenwangen und Zollenreute. Bald 
wird man auch die zwei weiteren Türme der insgesamt 
vier Windenergieanlagen sehen: Die Montage der Stahl-
beton-Fertigteile im unteren Teil der Windenergieanlagen 
läuft nach Plan. Die Segmente dafür kommen auf Tiefla-
dern und werden direkt zur Baustelle durchgefahren. Ab 
Ende September erfolgt dann über die B 30 und L 284, 
die durch Mochenwangen führt, sukzessive die Anliefe-
rung der großen Komponenten. Dazu zählen die oberen 
Turmteile aus Stahl, die Gondel und der Generator. Der 
Transport erfolgt vorzugsweise in verkehrsarmen Zeiten. 
Hierfür sind alle Verantwortlichen mit den zuständigen 
Behörden im engen Austausch, um die Beeinträchtigun-
gen so niedrig wie möglich zu halten. Aktuell ist geplant, 
dass die meisten Schwertransporte nachts stattfinden.  
Transport der Rotorblätter verkehrstechnisch her-
ausfordernd
Auch der erste Satz an Rotorblättern wird voraussichtlich 
Ende September geliefert werden; die weiteren Sätze sol-
len ab Oktober folgen. Die Rotorblätter kommen auf Spe-
zialtransportern und werden zunächst am Umlageplatz 
vor Mochenwangen zwischengelagert. Verkehrstechnisch 
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herausfordernd ist das letzte Wegstück für die 80 Meter 
langen Teile vom Umlageplatz über die L 284 in Richtung 
Zollenreute. Geplant ist, die drei Flügel des ersten Rotor-
blattsatzes einzeln – je einer pro Tag – vom Umlageplatz 
zum Standort zu fahren. Dafür ist voraussichtlich eine 
temporäre Sperrung der L 284 zwischen Mochenwangen 
und Zollenreute notwendig, welche nach Durchfahrt der 
Spezialfahrzeuge wieder aufgehoben werden soll, um den 
täglichen Verkehr im Anschluss wieder zu ermöglichen.
Windstrom für 11.000 Haushalte
Verläuft weiterhin alles planmäßig, werden zwei der ins-
gesamt vier Anlagen des Windparks Ende des Jahres 
2025 in Betrieb gehen. Anfang des Jahres 2026 werden 
die zwei restlichen folgen. Der Windpark Röschenwald 
wird grünen Strom für den Jahresbedarf von rund 11.000 
Vier-Personen-Haushalten liefern. Er hat eine installierte 
Gesamtleistung von 22 Megawatt. Der Ausbau erneuer-
barer Energien in der Region erhöht die Unabhängigkeit 
von Drittländern und ist ein wichtiger Beitrag zum Klima-
schutz und der Stärkung Oberschwabens. 
Bürgerbeteiligung in Vorbereitung
Bürgerinnen und Bürger sollen sich am Windpark finan-
ziell beteiligen können. Das wird voraussichtlich ab Mitte 
September möglich sein, wie die WKBO bekannt gibt.
Über WKBO
Die WKBO wurde im Juli 2012 von Stadtwerken aus der 
Region Bodensee-Oberschwaben gegründet.
Über Alterric  
Alterric entwickelt, projektiert, vermarktet und betreibt 
Wind- und Hybridparks und ist Deutschlands größter 
Onshore-Grünstromerzeuger. Aktuell betreibt das Un-
ternehmen über 2.400 Megawatt installierte Leistung 
im eigenen Bestand. Die Pipeline für neue Windprojekte 
umfasst über 10.000 Megawatt. 
Alterric-Teams arbeiten an 13 Standorten in Deutschland 
sowie in internationalen Büros in Frankreich und Griechen-
land. Damit leistet Alterric einen signifikanten Beitrag zur 
Energiewende, zu Klimaschutz, Versorgungssicherheit 
und zum Erhalt unserer Umwelt.

Maus-Türöffner-Tag in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungs-
programm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst 
& Liebe“. Besonderes Highlight im Anfang Oktober 
sind die Veranstaltungen im Rahmen des Maus-Tür-
öffner-Tages am Tag der Deutschen Einheit. 
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber.“Bis 2. Novem-
berKunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein 
Gefühl. Wie gelingt Künstler/innenpaaren die “work-li-
fe-balance”? Warum arbeiten einzelne Paare bewusst 
zusammen, während andere getrennte Ateliers wählen? 
Wie und wo finden die internen fachlichen Diskussionen 
statt, im Atelier oder am Küchentisch? Die Ausstellung 
will am Beispiel ausgewählter Künstler/innenpaare einen 
Blick hinter die Kulissen wagen und wird dabei auch ein-
zelne gesellschaftliche Klischees bewusst hinterfragen. In 
einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile 
werden Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander 
in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung 
steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaft-
lich und gesellschaftlich!
Kuratorinnenführung durch die Ausstellung „Kunst & 
Liebe“28. September | 13.00 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt 
| Anmeldung nicht erforderlichIn der Ausstellung „Kunst 
& Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander 

und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/
innenpaare. In einem Rundgang durch verschiedene Gat-
tungen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunst-
werke miteinander in Verbindung gebracht. Die Kuratorin 
Andrea Dreher führt zu ausgewählten Werken, stellt sich 
dem Dialog mit dem Publikum und gibt Einblicke in die 
Entstehung der Ausstellung.
Ausstellungsführung28. September | 14.30 Uhr| 3,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlichIn der Ausstel-
lung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im 
Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 
13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch ver-
schiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebe-
nen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. 
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst 
& Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Maus-Türöffner-Tag3. Oktober |ab 11.00 Uhr| Anmeldung 
nicht erforderlichAm Maus-Türöffner-Tag lernen große 
und kleine Gäste zum Beispiel spielerisch in einer Rallye 
die Geheimnisse hinter der barocken Schlossfassade ken-
nen. Auch Dachbodenführungen und das beliebte Format 
„Wie lebte Kreuzritter Benedikt?“ dürfen an diesem Tag 
nicht fehlen. Wir schauen hinter verschlossene Türen in 
dem alten Gemäuer und arbeiten kreativ. Ganz so, wie 
die Künstlerpaare, deren Werke es in den Ausstellungs-
räumen zu entdecken gibt.
Ausstellungsführung3. Oktober | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlichIn der Ausstellung 
„Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Mit-
einander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 
13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch ver-
schiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebe-
nen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. 
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst 
& Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Schlossführung4. Oktober | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlichDie Führung erhellt die 
bewegte Geschichte von Schloss und Herrschaft Achberg 
und wirft Blicke in die schönsten Räume des Schlosses, 
wie den prunkvollen Rittersaal.
Ausstellungsführung5. Oktober | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlichIn der Ausstellung 
„Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Mit-
einander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 
13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch ver-
schiedene Gattungen und Stile werden Beziehungsebe-
nen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. 
Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst 
& Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!

Inklusive Führungen im  
Bauernhaus-Museum in Wolfegg!
Bei einer der zahlreichen Führungen durch das Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg können 
Sie die wunderbare Kulturlandschaft, die historischen 
Häuser und ihre menschlichen Schicksale kennenlernen. 
Beim Familiensamstag dreht sich alles um das Thema 
„Vom Acker zur Mühle“.
Familiensamstag
27. September | 10:00 – 18:00 | Anmeldung nicht erfor-
derlich 
Erlebt einen besonderen Tag für die ganze Familie! Ein-
mal im Monat laden wir Euch zum „Familiensamstag“ ein, 
mit vergünstigten Familientickets zum halben Preis. Um 
14 Uhr wartet ein kostenloses, öffentliches Mitmach-Pro-
jekt auf Euch – spannend für Groß und Klein. Das Thema 
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des Mitmach-Projekts: „Vom Acker zur Mühle“. Am Lädele 
wird zusätzlich ein kostenfreies Mitmach-Projekt zu un-
terschiedlichen Themen angeboten.  
Öffentliche Museumsführung in Gebärdensprache
28. September | 11:30 – 13:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die Führung wird in Lautsprache übersetzt und ist für 
gehörlose und hörende Personen gleichermaßen geeig-
net. Bei der Museumsführung erfahren Sie viel über die 
Geschichte der bäuerlichen Bevölkerung in Oberschwa-
ben. Sie erfahren zum Beispiel, wie die Gebäude gebaut 
wurden, welche Menschen darin gelebt haben und was 
sie gearbeitet haben.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstel-
lung in Gebärdensprache
28. September | 14:00 – 15:30 | Anmeldung nicht erfor-
derlich 
Die Führung wird in Lautsprache übersetzt und ist für 
gehörlose und hörende Personen gleichermaßen geeig-
net. Bei dieser Führung erfahren Sie vieles über den All-
tag der Bauern vor 500 Jahren und die Gründe, die zum 
Aufstand geführt haben.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung
3. Oktober | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, 
in die unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind 
und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ih-
rer Bewohnerinnen und Bewohner. Die Geschichte Ober-
schwabens erhält bei uns ein Gesicht und menschliche 
Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Museumsführung: „kommen – schaffen – 
bleiben“
3. Oktober | 10:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Im Fischerhaus, der „Keimzelle” des Bauernhaus-Muse-
ums, wohnten in den 1970er-Jahren sogenannte „Gastar-
beiter”, die in der Holzindustrie des Hauses Waldburg 
zu Wolfegg arbeiteten. Sie, ihre Nachkommen und viele 
weitere ehemalige Arbeitsmigrant/innen erzählen in der 
Dauerausstellung von ihren Erfahrungen. Nehmen Sie 
Platz in den „Zeitvehikeln” und begeben Sie sich mit den 
Zeitzeug/innen auf die Reise in eine gar nicht allzu ferne 
Vergangenheit.
Kochen nach Hildegard von Bingen
4. Oktober | 14:00 – 17:00 | Anmeldung erforderlich bis 24. 
September
Der Mensch ist, was er isst. Mit dem, was wir unseren Kin-
dern täglich zu essen geben, leisten wir einen wichtigen 
Beitrag zu einer gesunden Entwicklung unserer Kinder 
und beugen vielen Erkrankungen vor. Erfahren Sie in die-
sem Kochkurs nicht nur in der Theorie, was uns Hildegard 
von Bingen an wertvollen Impulsen für unsere Esskultur 
hinterlassen hat, sondern erleben Sie mit der Kochbuch-
autorin und Hildegardexpertin Jutta Isabella Martin, wie 
schmackhaft und kreativ Essen sein kann. Also ran an die 
Kochtöpfe. Teilnahmegebühr: 75 € pro Person.
Öffentliche Tastführung übers Gelände
5. Oktober | 11:30 – 13:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg umfasst 28 historische Bauernhäuser und Neben-
gebäude. Die Spuren der früheren Bewohnerinnen und 
Bewohner sind in den originalgetreu eingerichteten Stu-
ben, Kammern, Ställen und Werkstätten erhalten. Drei der 
historischen Gebäude können Sie bei der Tastführung im 
Detail entdecken. Drei ganz unterschiedliche Gebäude, die 
jeweils eine besondere Geschichte erzählen. Und dabei 
können nicht nur die Häuserfassaden und Innenräume, 
sondern auch unterschiedliche Objekte in den Häusern, 

die sonst nicht zugänglich sind, ertastet werden. Die Füh-
rung ist eine spannende Erfahrung sowohl für nicht-se-
hende als auch sehende Besucherinnen und Besucher. 
Sehende Personen können die Führung mit einer Dun-
kelbrille, die von der Führungsperson ausgegeben wird, 
erleben. Gerne können Sie zu Ihrer Unterstützung eine 
Begleitperson mitbringen! Mit Museumsführer Klaus Pe-
ters, Blinden- und Sehbehindertenverband Baden-Würt-
temberg e.V., Bezirksgruppe Ravensburg.
Öffentliche Tastführung durch die Bauernkriegs-Aus-
stellung
5. Oktober | 13:30 – 14:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für 
nicht-sehende als auch sehende Besucherinnen und 
Besucher. Sehende Personen können die Führung mit 
einer Dunkelbrille, die von der Führungsperson ausge-
geben wird, erleben. Gerne können Sie zu Ihrer Unterstüt-
zung eine Begleitperson mitbringen! Mit Museumsführer 
Klaus Peters, Blinden- und Sehbehindertenverband Ba-
den-Württemberg e.V., Bezirksgruppe Ravensburg.

Landratsamt Ravensburg
Kreismedienzentrum des Landkreises Ravensburg erst-
malig bei „Ravensburg spielt“ vertreten 
Kreis Ravensburg - Das Kreismedienzentrum Ravensburg 
präsentiert dieses Jahr erstmalig sein Angebot einer brei-
ten Öffentlichkeit im Rahmen von „Ravensburg spielt“ am 
13. und 14. September. Der Stand des Kreismedienzent-
rums befindet sich im 1. Obergeschoss des Ravensburger 
Rathauses im kleinen Sitzungssaal.
Mit u. a. folgenden Angeboten präsentiert sich das Kreis-
medienzentrum bei „Ravensburg spielt“:
•	 Programmierung von Robotern im Rahmen eines Tur-

niers: Mit den Robotern kann der Landkreis Ravens-
burg erkundet werden, es winken dabei tolle Preise

•	 Ausprobieren eines Greenscreens, der es ermöglicht, 
Objekte aus der realen Umgebung digital in eine an-
dere Szene zu versetzen

•	 Erlebnis der virtuellen Welt hautnah mit VR-Brillen
•	 Premiere des Kreismedienzentrum-Podcasts 

„Streuobstwiese – wo Ideen reifen und Schätze auf-
gelesen werden“

Darüber hinaus wird im Rahmen des Netzwerks der 
Kreismedienzentren das mobile Studio von Radio fips 
(Kreismedienzentrum Göppingen) bei „Ravensburg spielt“ 
vertreten sein. Schülerinnen und Schüler verschiedener 
Schulen aus dem Landkreis Ravensburg werden als 
Reporterinnen und Reporter unterwegs sein, mehrere 
Sendungen über „Ravensburg spielt“ produzieren und 
Interviews führen. Im Rahmen der Interviews kommen 
verschiedene spannende Persönlichkeiten zu Wort, wie 
beispielsweise die stellvertretende Landrätin Anna Maria 
Ostermeier, Polizeipräsident Uwe Stürmer, Produzent und 
Hauptdarsteller/-innen der schwäbischen Comedy-Serie 
„Tschappel“ sowie verschiedene Landtags-, Bundestags- 
und Europaabgeordnete. Die Sendungen und Interviews 
werden zu einem späteren Zeitpunkt im Programm des 
freien Radiosenders Radio fips ausgestrahlt bzw. können 
online gestreamt werden 
(https://www.radiofips.de/shows/audiojournalismus/)
Weitere Informationen zum Kreismedienzentrum sind 
verfügbar unter
https://kreismedienzentrum.de/
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Herbstbasar 2025 Blitzenreute
Kommissionsbasar Blitzenreute im Dorfgemeinschafts-
haus Blitzenreute am 27. September 2025 von 9.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr. Einlass für Schwangere (mit Nachweis) 
bereits ab 9.00 Uhr.
Es wird Herbst- und Winterbekleidung für Babys, Kinder 
und Jugendliche angeboten sowie Umstandsmode und 
Spielzeug.
Besuchen Sie gerne auch unsere Cafeteria!
Weitere Informationen unter
www.facebook.com/BasarBlitzenreute
und Instagram @basar.blitzenreute oder 
basarblitzenreute@gmail.com
Nummernvergabe und automatischer Etikettendruck 
über unser Portal:
https://ebasar.net/basar-blitzenreute

12. Kommunale Gesundheitskonferenz 
des Landkreises Ravensburg: 
Öffentliche Veranstaltung am 5. November
Kreis Ravensburg – Die Kommunale Gesundheitskonfe-
renz ist ein wichtiges Gremium auf Landkreisebene zur 
Beratung, Koordinierung und Vernetzung in allen Fra-
gen der Gesundheitsförderung und Prävention sowie der 
medizinischen Versorgung, Pflege und Rehabilitation mit 
lokalem Bezug. Ziel der Kommunalen Gesundheitskonfe-
renz ist, die Gesundheitsversorgung der Bevölkerung zu 
verbessern, gesundheitliche Chancengleichheit zu fördern 
und die Lebensqualität zu steigern.
Die Kommunale Gesundheitskonferenz bringt Vertrete-
rinnen und Vertreter aus der Gesundheitsförderung, Prä-
vention, medizinischen Versorgung, Pflege, Rehabilitation, 
Selbsthilfe, dem Patientenschutz, kommunalen Beauf-
tragten (z. B. Behinderten- und Suchtbeauftragten) sowie 
weiteren relevanten Institutionen zusammen. Sie dient als 
Plattform zur Kooperation, zur Identifikation regionaler 
Bedarfe und zur Entwicklung von Zielen, Handlungsemp-
fehlungen und Umsetzungswegen. Unter der Leitung der 
stellvertretenden Landrätin Anna Maria Ostermeier wer-
den aktuelle Gesundheitsthemen beraten, Arbeitsgruppen 
gegründet und Handlungsempfehlungen verabschiedet.
Zur öffentlichen Sitzung der 12. Kommunalen Gesund-
heitskonferenz am 5. November von 15 bis ca. 18 Uhr an 
der RWU Hochschule Ravensburg-Weingarten (Raum 
A316/317) sind Fachkräfte sowie Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen. Auf der Tagesordnung stehen Sach-
standsberichte zum Arbeitskreis „Gesund Aufwachen und 
Leben“, zum Entlassmanagement sowie zur Strategie 
der hausärztlichen Versorgung. Außerdem werden ein-
gereichte Projekte vorgestellt, darunter „Gesunde Stadt 
/ Gesunde Gemeinde“ (Bad Waldsee), Ergebnisse zum 
Gesundheitsverhalten von Familien im Landkreis sowie 
Informationen zur Substitution.
Bitte melden Sie sich bis zum 10. Oktober 2025 per E-Mail 
an m.heubeck@rv.de an.

Treppenhausgalerie KuK e.V. 
Wangen/Karsee, Seestr. 13  
Der Verein Kunst & Kultur rund um Karsee lädt herzlich 
ein zur Ausstellung: 
Am Anfang steht eine Idee vom 26.9. – 2.11.2025
Geöffnet: Fr., Sa., So und Feiertag 14-17 Uhr
Vernissage: Fr. 26. 9. 2025  * 18 Uhr Begrüßung, Einfüh-
rung, musikalische Umrahmung
Die Skulpturen der Künstlerin/Bildhauerin P. Arianne 

Ehinger aus Bad Waldsee stehen den Bleistift/Bunt-
zeichnungen von Werner Kimmerle aus Isny in der neuen 
Ausstellung gegenüber. Perfektion und Fantasie prägen 
die Zeichnungen von Werner Kimmerle. Mit mikroskopi-
scher Hingabe und mit einem scharfen Auge des Zeich-
ners setzt er Bleistift, Buntstift ein, um die Details seiner 
Kreationen auszuführen. Kimmerle ist ein Sammler von 
Eindrücken aus der Welt, die ihn umgibt, und die er in ei-
ner seiner eigenen Bildsprache wiedergibt.              
Die Skulpturen von P. Ariane Ehinger sind von einer gro-
ßen Eleganz und strahlen durch ihre tiefgründigen Farben, 
die matt-glänzende Oberflächen und die fein gerundeten 
Verläufe etwas Kostbares aus. Immer stellt sich ein Wohl-
klang ein, zeigt sich ein Streben nach Harmonie. Ehinger 
will dem Körperhaften wie dem Ideenmäßigen Ausdruck 
verleihen. Eine Anregung bietet ihr das sogenannte Mö-
bius’sche Band. Was eben noch außen ist, das zeigt sich 
kurz darauf innen. Unsere Augen sind verwirrt.
 
Geißbockbahn live zum Anfassen 
Bodensee-Oberschwaben-Bahn lädt zum Bahn-Erleb-
nis und wird zur rollenden Musik-Bühne
Am Samstag, 20. September 2025, öffnet die Boden-
see-Oberschwaben-Bahn (BOB) ihre Türen – und zwar 
im wahrsten Sinne des Wortes: Am Hafenbahnhof Fried-
richshafen steht an diesem Tag ein BOB-Triebwagen, 
den Besucherinnen und Besucher ausführlich besichti-
gen können, für Kinder gibt es eine Zug-Rallye mit vielen 
Gewinnen. Zusätzlich machen regionale Musikgruppen 
die BOB-Züge während der Fahrt zur rollenden Kon-
zertbühne. Die Aktion findet zum bundesweiten „Tag der 
Schiene“ statt.
Einsteigen, anschauen, erleben – das ist das Motto: Wer 
schon immer einmal wissen wollte, was der Lokführer auf 
dem Führerstand genau macht oder warum die Boden-
see-Oberschwaben-Bahn auch Geißbockbahn genannt 
wird, ist hier genau richtig, verspricht die BOB in einer Me-
dieninfo. Bei der Kinder-Rallye durch den Zug kann der 
Nachwuchs auf spielerische Weise die Bahn entdecken 
und kleine Preise gewinnen. Für neugierige Erwachsene 
gibt’s jede Menge Informationen über die Züge und die 
BOB, spannende Einblicke in den Eisenbahnerberuf und 
Hintergrundinfos zur Technik der Züge.
Ein Highlight: Im Führerstand steht ein BOB-Lokführer 
Rede und Antwort. Und wer sich lieber zurücklehnt, kann 
auf einem Bildschirm eine Führerstandsmitfahrt erleben 
– aus der Perspektive, die sonst nur Lokführer haben.
Regionale Musikgruppen in den Zügen
Aber nicht nur der geparkte Zug sorgt für Stimmung – 
auch in den fahrplanmäßigen Zügen der BOB gibt es 
am Aktionstag ein besonderes Programm: Regionale 
Musikerinnen und Musiker machen mit handgemachter, 
akustischer Live-Musik die Fahrt zu einem kleinen Konzert. 
„Wir haben tolle Gruppen in unserer Region und möch-
ten ihnen eine ganz besondere Bühne bieten“, erklärt 
BOB-Sprecher Sebastian Dix. „Die Fahrgäste erleben eine 
wunderbare Vielfalt von Volksmusik mit dreistimmigem 
Gesang über Rock’n’Roll bis zu Post Punk – alles akus-
tisch, ohne Verstärkung und garantiert handgemacht.“ 
Bei „Live on Track“ treten diese Bands auf:
Sunrise Brass for you: Friedrichshafen Hafen ab 10:08 
Uhr, Aulendorf ab 11:02 Uhr
Post Pacific: Friedrichshafen Hafen ab 12:11 Uhr, Aulen-
dorf ab 13:02 Uhr
Querbeet: Friedrichshafen Hafen ab 14:11 Uhr, Aulendorf 
ab 15:02 Uhr



Nummer 38	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Seite 21

Mike K & Co.: Friedrichshafen Hafen ab 16:11 Uhr, Aulen-
dorf ab 17:02 Uhr
Do Simmer: Aulendorf ab 10:02 Uhr, Friedrichshafen Ha-
fen ab ab 11:11 Uhr
Blue Jewels: Aulendorf ab 12:02 Uhr, Friedrichshafen Ha-
fen ab ab 13:11 Uhr
Trio Noanca: Aulendorf ab 14:02 Uhr, Friedrichshafen 
Hafen ab ab 15:11 Uhr
Duo Pinda-Deffner: Aulendorf ab 16:02 Uhr, Friedrichs-
hafen Hafen ab ab 17:11 Uhr
Mit Info und Aktion „Lust auf das Erlebnis Bahnfahren 
machen“
„Mit der Aktion zum Tag der Schiene möchten wir Lust 
auf Bahnfahren machen und zeigen, wie spannend und 
vielseitig der Eisenbahnbetrieb heute ist“, erklärt BOB-Ge-
schäftsführerin Magdalena Linnig die Hintergründe dieses 
ersten Aktionstages der BOB.
Die BOB, nach dem Lied „Auf de schwäbsche Eisebahne“ 
auch liebevoll „Geißbockbahn“ genannt, ist seit über 30 
Jahren zwischen Friedrichshafen, Ravensburg und Au-
lendorf unterwegs. Die Besonderheit: Sie gehört zu 100 
% den Städten und Landkreisen entlang der Strecke und 
fährt zu 95 Prozent pünktlich.
Der BOB-Aktionstag läuft am 20. September von 10 bis 17 
Uhr am Friedrichshafener Hafenbahnhof, Gleis 3b – und in 
den BOB-Zügen zwischen Aulendorf und Friedrichshafen. 
Weitere Informationen gibt es auf bob-fn.de

Landwirtschaft erleben: Hofführung und 
Genuss-Tour auf dem Rösslerhof
Der Rösslerhof in Schlier lädt zur Entdeckungstour 
im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württem-
berg ein
Der Rösslerhof in Schlier öffnet seine Tore für eine be-
sondere Hofführung mit Verkostung an drei Freitagen 
im Herbst 2025. Im Rahmen der Öko-Aktionswochen Ba-
den-Württemberg können Besucher/innen am 26. Sep-
tember, 10. Oktober und 17. Oktober jeweils von 14:30 bis 
15:30 Uhr spannende Einblicke in die ökologische Land-
wirtschaft und nachhaltige Lebensmittelproduktion ge-
winnen.
Die einstündigen Führungen umfassen verschiedene Be-
reiche des Hofes: Von der artgerechten Milchviehhaltung 
und Kälberaufzucht, über den ökologischen Ackerbau 
mit den Kulturen Dinkel, Weizen, Lein, Flachs und Mais, 
bis hin zum Streuobst und der hofeigenen Vermarktung. 
Im Anschluss werden im Hofladen der hauseigene Ap-
felbalsamico und der Emmentaler aus der eigenen Milch 
verköstigt.
„Mit dieser Veranstaltung möchten wir die ganze Vielfalt 
unseres Betriebes zeigen“, erklärt Gereon Güldenberg, 
Betreiber des Rösslerhofs. Er möchte den Besuchern die 
Möglichkeit geben, den gesamten Prozess vom ökolo-
gisch erzeugten Rohstoff bis zum fertigen Bio-Lebens-
mittel hautnah zu erleben.
Die Teilnahme kostet 5 Euro pro Person (Kinder bis 12 
Jahre frei). Eine Anmeldung per Email an cafe-laden@
roesslerhof.de ist erforderlich. Nach der Führung besteht 
die Möglichkeit im hofeigenen Bio-Café „Dahoim“ einzu-
kehren. Eine Reservierung vorab wird empfohlen.
 Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktions-
wochen Baden-Württemberg finden sie unter:
www.öko-aktionswochen-bw.de
 

Aktionswoche für seelische Gesundheit 
im Oktober: 
Grüne Schleife setzt Zeichen im Landkreis Ravensburg
Kreis Ravensburg – Vom 10. bis 20. Oktober findet auch 
im Landkreis Ravensburg die bundesweite Aktionswoche 
für seelische Gesundheit statt. Unter dem Motto „Lass Zu-
versicht wachsen – Psychisch stark in die Zukunft“ laden 
in diesem Jahr wieder Organisationen, Initiativen und 
Hilfsangebote dazu ein, sich mit dem Thema seelische Ge-
sundheit auseinanderzusetzen. Ziel ist es, die Aufklärung 
über seelische Gesundheit zu fördern, Vorurteile und Stig-
matisierung gegenüber Betroffenen abzubauen und die 
Hilfsangebote im Landkreis weiter bekannt zu machen.
 Herzstück der Woche ist die grüne Schlaufe, das inter-
nationale Erkennungszeichen für einen offenen und to-
leranten Umgang mit psychischen Erkrankungen. Durch 
das Tragen und Verteilen der Schleife setzt jede Einzelne 
und jeder Einzelne ein sichtbares Zeichen für Solidarität 
und Akzeptanz. „Psychische Gesundheit betrifft uns alle, 
unabhängig von Alter, Beruf und Hintergrund. Es ist Zeit, 
offen darüber zu sprechen, Stigmata abzubauen und 
Hilfsangebote bekannter zu machen“, so Andreas Holla-
cher, Psychiatriekoordinator des Landkreises Ravensburg. 
Weitere Informationen zu den bundesweiten Veranstal-
tungen und zur grünen Schleife finden Sie unter auf der 
Internetseite des Aktionsbündnisses Seelische Gesundheit: 
www.seelischegesundheit.net. Hier können auch die grü-
nen Schleifen erworben werden.
Veranstaltungen zur Woche der seelischen Gesundheit 
im Landkreis Ravensburg:
Freitag, 10.10.2025 um 19 Uhr im GpZ Überlingen, im Fel-
senkeller, Obere Bahnhofstraße 8, Überlingen
„Das Leben ist zu kurz für ein langes Gesicht – Kraftquelle 
Humor“. Vortrag mit Humortherapeut Michael Falkenberg
Dienstag, 14.10.2025 von 18 – 20 Uhr im Trialog-Forum 
Ravensburg in der Kulturwerkstatt des GPZ Ravensburg, 
Reichlestraße 4, Ravensburg
Offener Abend: Psychiatrieerfahrene, Professionelle, An-
gehörige, Interessierte und Bürgerhelfer/-innen im Ge-
spräch den eingebrachten Themen und Fragen
Montag, 20.10.2025 um 16:30 Uhr im ZfP Südwürttem-
berg, Hörsaal im Klostergebäude, Weingartshoferstraße 
2, Ravensburg
„Flucht und Migration“: Prävalenz psychischer Störun-
gen, Spezifika und Zugang zur Gesundheitsversorgung. 
Vortrag mit Prof. Dr. med. Christoph Nikendei, Uniklinik 
Heidelberg
Im Linse Kulturzentrum in Weingarten findet im Oktober/
November eine Filmreihe mit ausgesuchten Filmen zum 
Thema „Film und Psychiatrie.” 
Weitere Infos finden Sie hier: 
www.kulturzentrum-linse.de statt.
Weitere Informationen finden Sie online:
•	 Themenseiten und Hilfsangebote des Landkreises:
	 www.rv.de/selbsthilfe-suchthilfe
•	 Im Sozialatlas finden Sie wohnortnahe soziale Un-

terstützungs- und Beratungsangebote im Landkreis 
Ravensburg: 

	 www.rv.de/sozialatlas
•	 Gemeindepsychiatrischen Verbunds im Landkreis Ra-

vensburg: 
	 www.gpv-ravensburg.de
•	 Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen im 

Landkreis Ravensburg: 
	 www.ibb-ravensburg.de
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Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Feldtag am 30.09.2025 auf dem Marschall-Heine-Hof 
in Bad Waldsee / Dinnenried
Kreis Ravensburg – Ein abwechslungsreiches Programm 
mit aktuellen Themen aus den Bereichen Pflanzenschutz, 
Biodiversität und mechanischer Unkrautbekämpfung er-
wartet die Besucher und Besucherinnen des Feldtages in 
Dinnenried. Die Themen werden an Demoflächen und ei-
ner Maschinenvorführung vermittelt. Allen Besuchern und 
Besucherinnen wird diese Veranstaltung als 2-stündige 
Fortbildung der Pflanzenschutz-Sachkunde anerkannt.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 30.09.2025 
von 13:30 bis ca. 16:00 Uhr auf dem Marschall-Heine-Hof, 
Dinnenried 5 in 88339 Bad Waldsee / Dinnenried.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis 
spätestens Freitag, 26.09.2025, erforderlich. Bitte senden 
Sie Namen, Geburtsdatum und Anschrift per E-Mail an 
la@rv.de erforderlich. In Ausnahmefällen ist auch eine 
telefonische Anmeldung unter der 0751/85-6010 möglich.

Was sonst noch
interessiert

DRLG Ortsgruppe Baienfurt 
Freie Plätze im Rettungsschwimmkurs!
Du wolltest schon immer mal wissen, was ein Rettungs-
schwimmer so alles drauf haben muss?
Du willst deine alten Fähigkeiten mal wieder auffrischen?
Dann sichere dir die letzten freien Plätze und melde dich 
gleich an unter: 
https://baienfurt.dlrg.de/training/rettungsschwimmaus-
bildung-1/deutsches-rettungsschwimmabzeichen-bron-
ze-314853-s/#seminarDetail

Rettungsschwimmkurs Herbst 2025
Mach dein Rettungsschwimmabzeichen Silber!
7 Termine Praxis im Hallenbad und ein Theorietag
06.10 bis 17.11.25
ab 14 Jahren

Trainer machen sich für die neue  
Trainingssaison

Nach einer erholsamen Sommerpause trafen sich die 
Trainer der Ortsgruppe Baienfurt und des Stützpunktes 
Bad Waldsee am letzten Tag der Sommerferien, um sich 
fit für die kommende Trainingssaison zu machen. 
So wurden von der Leitung Ausbildung um Agnes Müller 
und Jannik Heinzler aktuelle Themen wie die Sicherheit 
während des Trainingsbetriebes, Rechte & Pflichten der 

Trainer sowie Aus- und Fortbildung der Trainer bespro-
chen sowie ein digitales Update für Trainer durchgeführt.
Natürlich durfte auch der gesellige Teil mit Pizza nicht 
fehlen, bei dem sich die Trainer untereinander austau-
schen und das anstehende Training besprechen konnten.
Eure Trainer freuen sich auf euch und sind fit für die Trai-
ningssaison!
Hannah Brenner, Leiterin der Öffentlichkeitsarbeit

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg (DRV BW)
Weltkindertag am 20. September 
Stark fürs Leben: Reha gibt Kindern neue Chancen 
Kinder und Jugendliche bekommen Hilfe für ein ge-
sundes Leben  
In einer Turnhalle sitzen Kinder auf bunten Matten. Ein 
Mädchen zieht langsam die Knie an die Brust, die Thera-
peutin nickt ihr ermutigend zu. Noch vor wenigen Monaten 
war an Sport nicht zu denken – Asthmaanfälle raubten 
ihr die Kraft. Heute macht sie kleine, aber entscheidende 
Fortschritte: Jeder Atemzug bringt sie zurück in ein Leben, 
in dem Spielen, Lachen und Lernen wieder selbstverständ-
lich sind. Zum Weltkindertag am 20. September rückt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen in den 
Fokus. Frühzeitige Rehabilitationsmaßnahmen helfen, 
gesundheitliche Probleme zu bewältigen und langfristige 
Einschränkungen zu vermeiden. 
Ob chronische Erkrankungen, psychische Belastungen 
oder Unfallfolgen – in spezialisierten Einrichtungen er-
halten Kinder und junge Menschen eine ganzheitliche Be-
handlung aus medizinischen Therapien, psychologischer 
Begleitung und Bewegungsangeboten. Die Kinder wer-
den in altersentsprechenden Gruppen betreut, Schulkin-
der erhalten in den Hauptfächern Unterricht und lernen 
mit Gleichaltrigen derselben Klassenstufe und desselben 
Schultyps. Die Kosten für Behandlung, Unterkunft und 
Verpflegung übernimmt die Deutsche Rentenversiche-
rung vollständig. Bei Bedarf können Eltern oder Begleit-
personen mit aufgenommen werden.  
In Baden-Württemberg haben vergangenes Jahr 2.214 
Kinder und Jugendliche an einer Reha teilgenommen. 
Hauptgründe hierfür waren 2024 bei der DRV BW psy-
chische und psychosomatische Störungen mit 33,8 Pro-
zent, gefolgt von chronischen Leiden wie Asthma sowie 
Erkrankungen der Lunge und Atemwege mit 22,5 Pro-
zent bis Adipositas und Stoffwechsel-Erkrankungen mit 
18,3 Prozent.  
Kinder- oder Jugendreha beantragen 
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer 
der Erziehungsberechtigten in den vergangenen zwei 
Jahren sechs Monate Pflichtbeiträge in die gesetzliche 
Rentenversicherung eingezahlt haben oder zum Zeit-
punkt der Antragsstellung die allgemeine Wartezeit von 
fünf Jahren erfüllen. Erziehungsberechtigte, die bereits 
eine gesetzliche Alters- oder Erwerbsminderungsrente 
beziehen, sind ebenfalls antragsberechtigt. Erhalten die 
Kinder und Jugendliche eine Waisenrente, ist die Vor-
aussetzung auch gegeben. Details zu Voraussetzungen, 
Antragsstellung und Co. finden Sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de unter dem Stich-
wort Kinderreha.  
Information und Beratung 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschü-
ren „Rehabilitation für Kinder und Jugendliche“ und „Kin-
der und Jugendliche: Fit mit Rehabilitation“, welche es auf 
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zehn unterschiedlichen Sprachen gibt. Sie können unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
oder bestellt werden.  Bei Fragen unterstützten die An-
sprechstellen für Prävention und Reha 
www.drv-bw.de/ansprechstelle 

Aktiv und sicher auf dem Schulweg
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und Un-
fallkasse Baden-Württemberg starten umfassende 
Aktionen zum Schulbeginn
Zum Schulstart am 15. September machen die Landes-
verkehrswacht Baden-Württemberg e.V. und die Unfall-
kasse Baden-Württemberg (UKBW) mit verschiedenen 
Initiativen auf die Sicherheit der Kinder aufmerksam und 
werben für einen selbstaktiven Schulweg. Mit dem Ban-
ner „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ und der On-
line-Plattform www.schulwegtrainer.de setzen sie auf Auf-
klärung und Prävention, um Unfälle zu vermeiden und 
den Schulweg sicherer zu gestalten.
„Schulwege spielen in der Mobilitätsentwicklung von Kin-
dern und Jugendlichen eine wichtige Rolle. Gut eingeübte 
Wege in einer sicheren und attraktiven Umgebung för-
dern diese Entwicklung. Die aktive und sichere Mobilität 
von Kindern und Jugendlichen auf dem Schulweg ist uns 
daher ein besonderes Anliegen. Wir unterstützen sie mit 
unserem Schulwegtrainer dabei. Dieses digitale Angebot 
macht die Schulanfängerinnen und Schulanfänger fit für 
den Schulweg und zeigt Erwachsenen sichere Alternati-
ven zum Elterntaxi. Dieses behütete zur Schule bringen ist 
zwar gut gemeint, beeinträchtigt jedoch die Verkehrssi-
cherheit im Schulumfeld, wirkt der Mobilitätsentwicklung 
der Kinder und Jugendlichen entgegen und ist zudem 
nicht nachhaltig. Wir appellieren daher an die Eltern, die 
eigenständige Mobilität ihrer Kinder zu unterstützen,“ sagt 
Burkhard Metzger, Präsident der Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg e.V.
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Die Sicherheit 
von Kindern im Straßenverkehr ist unser oberstes Ziel. Der 
wichtigste Schlüssel dafür ist, dass Kinder sicheres Verhal-
ten altersgerecht üben und wissen, wie sie den Schulweg 
sicher selbstständig meistern. Mit dem Schulwegtrainer 
haben wir ein digitales Werkzeug geschaffen, das Kinder 
spielerisch auf mögliche Gefahrensituationen vorbereitet 
und Eltern zeigt, wie sie ihre Kinder unterstützen können.“
Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den sicheren Schulweg 
zu Fuß
›  Schulweg vorab planen: Gehen Sie den Schulweg 

gemeinsam mit Ihrem Kind schon vor Schulbeginn 
ab. Nutzen Sie dabei Schulwegpläne Ihrer Stadt oder 
Gemeinde, um die sichersten Routen zu identifizieren.

›  Verkehrsregeln spielerisch üben: Üben Sie die grund-
legenden Verkehrsregeln mit Ihrem Kind in einer ruhi-
gen Umgebung, wie einer verkehrsberuhigten Straße. 
Übertragen Sie diese Übungen dann schrittweise auf 
den tatsächlichen Schulweg.

›  Begleitung am Anfang: Begleiten Sie Ihr Kind auf 
dem Schulweg, bis es diesen sicher allein bewältigen 
kann. Beobachten Sie dabei, wie es mit verschiede-
nen Verkehrssituationen umgeht, und geben Sie ihm 
gegebenenfalls Hinweise.

›  Rechtzeitig losgehen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind 
früh genug zur Schule aufbricht, damit es genügend 
Zeit hat, sich in Ruhe auf den Schulweg zu konzent-
rieren und Verkehrssituationen sicher einzuschätzen.

›  Festgelegte Route einhalten: Erklären Sie Ihrem Kind 
die Bedeutung einer festen Route und vereinbaren 

Sie, dass es immer auf dem vorher gemeinsam fest-
gelegten Schulweg bleibt.

›  Sichtbarkeit erhöhen: Achten Sie darauf, dass Ihr 
Kind helle Kleidung oder reflektierende Accessoires 
trägt, besonders in den dunkleren Jahreszeiten. So 
wird es von anderen Verkehrsteilnehmenden besser 
gesehen.

›  Gefahrenstellen meiden: Identifizieren Sie gemein-
sam mögliche Gefahrenstellen auf dem Schulweg, 
wie stark befahrene Straßen oder unübersichtliche 
Kreuzungen, und besprechen Sie alternative Wege, 
um diese zu umgehen.

›  Eine Alternative zum Elterntaxi kann der „Walking 
Bus“ darstellen. Kinder treffen sich dabei an definier-
ten Punkten und gehen begleitet von Erwachsenen 
gemeinsam auf sicherem Weg zur Schule.

›  Wenn sich der Schulweg aufgrund von örtlichen Ge-
gebenheiten weder zu Fuß noch mit dem Rad zurück-
legen lässt, ist die Einrichtung von „Elternhaltestellen“ 
eine Möglichkeit, die Sicherheit auf dem Schulweg zu 
verbessern. Sie sollen sich nicht direkt an der Schule 
befinden und den Kindern die Möglichkeit geben, den 
restlichen Weg zu Fuß zurückzulegen.

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW 
und Landesverkehrswacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begon-
nen!“ ist fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ 
auf Initiative des Ministeriums des Inneren, für Digitali-
sierung und Kommunen, des Ministeriums für Verkehr 
sowie des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport mit 
Unterstützung der Polizei Baden-Württemberg, der Ver-
kehrswachten, Schulen, Landkreise, Städte und Gemein-
den sowie der Partner der Verkehrssicherheitsaktion GIB 
ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 2025/2026 
wurden landesweit zusätzlich rund 800 Banner in der 
Nähe von Schulen angebracht, die zur Rücksichtnahme 
auf die verkehrsunerfahrenen Erstklässler auffordern.
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Lan-
desverkehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der 
Unfallkasse Baden-Württemberg. Gefördert wird die-
se vom Ministerium des Innern, für Digitalisierung und 
Kommunen Baden-Württemberg. Mit Videoclips und ein-
fach umsetzbaren Tipps erhalten Erwachsene und Kin-
der zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln 
für einen sicheren Schulweg an die Hand. Alle wichtigen 
Empfehlungen sind auch in Leichter Sprache verfügbar.
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden In-
teressierte auf den Internetseiten 
www.verkehrswacht-bw.de und www.ukbw.de/schule

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.10.2025
Abgabeschluss: 29.09.2025, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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So geht es:
1.  Bohre mit der Stricknadel ein Loch in die Kugeln und ste-

cke sie auf die Enden deiner Bunt- oder Bleistifte.

2.  Verziere deine Stiftköpfe nun, wie es dir gefällt. Du könn-
test zum Beispiel eine Maus, einen Clown oder einen Bä-
ren basteln!

3.  Die Gesichter kannst du mit bunten Farben aufmalen.

4.  Zeichne kleine Ohren (siehe Abb. 1) auf das Tonpapier, 
schneide sie aus und klebe sie an.

5.  Haare bekommen deine Stiftköpfe, indem du Zahn-
stocher halbierst und in die Kugeln steckst oder 
Wollreste anklebst.

6.  Aus Pfeifenreinigern kannst du Fühler und Hör-
ner basteln.

7.  Eine Nase bekommt dein Stiftkopf mit einer 
bunten Stecknadel.

8.  Mit kleinen Hütchen aus Filz oder Schleifen aus 
Geschenkband werden deine neuen Beglei-
ter zu echten Hinguckern!

Viel Spaß!

Du brauchst:

-  kleine Styropor- oder Pappmascheekugeln

-  Stricknadel mit 8 mm Durchmesser 

-  buntes Tonpapier 

-  für die Dekoration: z. B. Pfeifenreiniger, Woll-, 

Stoff- und Filzreste und Geschenkband 

-  bunte Stecknadeln, Zahnstocher 

-  Klebstoff 

-  und natürlich Bunt- oder Bleistifte
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Praxis für ErgothEraPiE MosEr
AchtAl Gesundheit (2. OG)
RAvensbuRGeR stR. 4, 88255 bAienfuRt

schlAGAnfAll, demenz, Ad(h)s, ms, 
zustAnd nAch unfAll u.A. hAusbesuche

infos & anMEldung: tEl. 0751 5616476
www.ErgothEraPiE-MosEr.dE

Wunderschöne 3 1/2-Zi.-EG-Whg. in Weingarten
Sehr gepflegte Wohnanlage, betreutes Wohnen ü 60, 
zentr.nahe Lage, Top-Zustand, gr. Terrasse, ca. 81 m2, 
Bj. 2012, Pellets 76,4 kWh
KP inkl. TG-Platz 409.000 €
Unsere Courtage 1,785 % (inkl. 19 % MWSt.)

Ihr Ansprechpartner:
Herr Yannick Schmieder, 0751 997 29 010
Schmieder & Partner GmbH
Münsterplatz 3, 88250 Weingarten
schmieder.gmbh@schmieder-partner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

0/
41

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

&AUSBILDUNGBERUF
GESUNDHEIT

KFZ-MARKT

IMMOBILIEN VERKAUF

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN
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WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!
südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de 
Website: www.suedmail.de 

500€
WILLKOMMENSBONUS

*

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

* für neue Paketzusteller und -zustellerinnen, die im Zeitraum 01.08. – 31.10.2025 starten und 
 Vollzeit (100%) angestellt sind 
* Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten Arbeitsverhältnis
* Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig

Andrea Boscher-Krohmer
staatl. exam. Logopädin

Maybachstraße 9
88250 Weingarten

Telefon 0751 56 82 85 00
info@logopaedie-in-weingarten.de

BLEIBEN KÖNNEN,
WO ES AM
SCHÖNSTEN IST:
ZUHAUSE.
Seniorenbetreuung
einfach persönlicher
Zuhause umsorgt – 
Betreuungsdienste Haller GmbH
Tel.: 0751 185 282 10
www.homeinstead.de/ravensburg

• BETREUUNG ZUHAUSE • BETREUUNG AUSSER HAUS • HILFE BEI DER KÖRPERPFLEGE 
• AKTIVIERENDE HAUSWIRTSCHAFT • ENTLASTUNG ANGEHÖRIGER UND DEMENZBETREUUNG

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühlen.
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung in Hotellerie oder Gastronomie.
Ein offenes Ohr für Menschen, Flexibilität und ein kühler Kopf, auch wenn’s mal brennt.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil wir zusammen besser sind.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACHAUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)
Dein Job bei uns:

Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühl
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei

STELLENANGEBOTE Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?



Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

DAS HANDWERKDAS HANDWERK
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MODERNE HEIZSYSTEME
29.9. & 16.10. / 19:30 UHR
Informieren Sie sich über effiziente und zukunftssichere 
Heizsysteme. Profitieren Sie noch von bis zu 70 % 
Zuschuss! Nach der Förderzusage haben Sie 3 Jahre Zeit 
für die Umsetzung.
Schädler GmbH
Brielhofstraße 7 | 88213 Ravensburg
Anmeldung: 0751 93703

BERATUNGSABEND

 

 

 
 
 
 
 
 

 

    
   

Wärmepumpe in der Sanierung. Geht das?
Einladung zur Infoveranstaltung

Wo:  Alfred Huhn GmbH
 Liebfrauenstr. 16
 88250 Weingarten
Wann:  Freitag, 26.09.2025
 von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Folgende Fragen werden beantwortet:

• Was ist beim Einbau zu beachten?
• Wie groß ist der Aufwand?
• Mit welchen Kosten muss ich rechnen?
• Welche Fördergelder gibt es?
•  Mit welchen Energiekosten muss ich 

rechnen?
• Kann ich Heizkörper weiterhin nutzen?
• Wie lange dauert der Einbau?
• Wer hilft bei den Anträgen?
• Was muss mein Elektriker machen?
•  Wasseraufbereitung und Enthärtung –

Wozu?

Die Firma Alfred Huhn GmbH informiert 
Sie zusammen mit der Weishaupt 
Niederlassung Wangen über die 
Möglichkeiten und Voraussetzungen für 
den Einsatz einer Wärmepumpe in Ihrem 
Zuhause.

Erleben Sie
Wärmepumpen – 
Ausstellungsgeräte vor Ort!

SCHÄDLER GMBH - IHR SPEZIALIST RUND UM
HEIZUNG IN DER REGION
Als erfahrenes Familienunternehmen für ef� ziente Heiztechnik planen, 
installieren und warten wir Heizsysteme, Wärmepumpen, PV- und Solar-
lösungen – individuell auf den Bedarf jedes einzelnen Kunden zu-
geschnitten. Seit über 40 Jahren begleiten wir unsere Kunden kom-
petent von der Beratung bis zur Montage.

Interessenten können sich im Rahmen unserer kostenlosen Erstbe-
ratungsabende informieren. Themen sind unter anderem: Photovol-
taik und Wärmepumpe, Biomasse-Heizungen (Pellets, Scheitholz, 
Hackschnitzel), aktuelle Förderprogramme, Heizung Heizlösungen. 
Wir gehen speziell auf den individuellen Bedarf jedes einzelnen 
Kunden ein.
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Wir feiern
125 Jahre

Feiern Sie
mit uns!

20%Von Samstag,
20. bis Samstag,
27. September

auf alles, auch in unseren Filialen

JUBILÄUM
Karlstraße 7-9 | Weingarten

Kirchstr. 3 | Weingarten Karlstr. 12 | Weingarten

www.ksk-rv.de/immobilien

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Kompetente Beratung und Unterstützung 
      beim Immobilienkauf.
Professionelle Bewertung und Vermittlung 
      beim Verkauf.
Maßgeschneiderte Baufinanzierungen, 
      Versicherungen und mehr.

Michael Schneider
Immobilienberater
im Raum Baindt 
Telefon +49 751 84-1782
michael.schneider@ksk-rv.de

Antonia Dürr
Baufinanzierungsberaterin
im Raum Baindt 
Telefon +49 751 84-1746
antonia.duerr@ksk-rv.de
thomas.gut

Hausnummer 1, wenn 
es um Immobilien geht.

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


